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PostverlagsortMittwoch , 4 . August 1943 Aurich

Die deutschen Fronten stehen unerschüttert
Sowjets rufen wieder nach der Zweiten Front

Der Bolschewismus fordert Europa
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | weggeräumt , daß die Briten und die Bolsche =

wiken geradezu im Wettlauf um die Vollen¬
dung der Vernichtung Europas stehen .

Dr . W. Sch . Berlin , 4 . August .
Wenn solche Angriffe , wie sie die Sowjets

nun seit Wochen vor allem an dem Frontab
schnitt von Orel vortragen , immer wieder
mit den schwersten Verlusten von Men¬
schen und Material zurückgeschlagen werden ,
ohne daß ein entsprechender Raumgewinn zu
verzeichnen wäre , so muß die Hoffnung auf

einen strategisch bedeutsamen Erfolg eines
solchen Unternehmens langsam auf den Rull¬
Punkt sinken . Wenn dennoch die Sowjets im
mer neue Infanterie , Panzer - und Flieger
träfte in diese Offensive werfen , so legt das
schon Rückschlüsse in dem Sinne nahe , daß der
Gegner im Osten auf Tod und Leben um
einen großen strategischen Erfolg in absehbarer
Zeit tämpfen muß . Nach dieser Richtung weist
auch die Berstärkung des Rufes nach der
3weiten Front , über die jetzt der „ Daily
Expreß " im Zusammenhang mit der Rückkehr
der Gewerkschaftskommission von Sir Walter
Citrine aus Moskau berichtet . Citrine habe ,
so schreibt das Blatt , selbst mitgeteilt , daß die
britischen Gewerkschaften nun in die englische
Regierung eindringen sollten , damit diese noch
im Laufe des Jahres eine Zweite Front auf
dem europäischen Festland errichte . Nach end¬
gültiger bolichemistischer Feststellung werde sich
die Sowjet -Union nur mit einem solchen Alli¬
terten -Unternehmen zufrieden geben, „das eine
nennenswerte Anzahl deutscher Truppen von
der Ostfront abziehe " .

gen ,

Glaubt denn jemand im Ernst , daß England
den bolschewistischen Plänen entgegentreten
könnte oder möchte , wie sie soeben in der Mos¬
fauer „ Ismestija " aufgezeichnet wurden ? Das
bolschemistische Blatt macht den Briten und
Amerianern deutlich , daß sie nur ja die Finger
von Bündnisplänen innerhalb des sowjetischen
Interessengebietes lassen möchten. Von irgend¬
welchen Ostbünden , sei es ein polnisch -tschechi¬
scher Zusammenschluß , eine wiederauferstandene

Kleine Entente " oder ein Blafanbund will
man , so sagt Iswestija " , ganz eindeutig , in
Moskau überhaupt nichts mehr hören . Hier
handle es sich um Pläne , die auf eine Schranke

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Orgien des feindlichen Vernichtungswahns

Die große Schlacht im Osten
Von Oberleutnant Heinrich Habbo Herlyn

Soeben ist unser Schriftleiter Oberleutnant | auf beiden Seiten hat auch von Anfang an dazu
Herlyn , der an der großen Schlacht im Orel- beigetragen , dieser gewaltigen Schlacht ein be
bogen teilnahm , aus dem Osten zurückgekehrt. sonderes Gesicht zu geben . Entstanden ist dieserIn folgender Betrachtung geht er als Augen Riesenkampf aus dem machtvoll geführten deutszeuge auf das Geschehen an der Hauptkampf - schen Vorbeugungsangriff gegen eine bis in dasfront ein .

otz . Seit rund einem Monat tobt die große
Schlacht im Orelbogen , dem Schwerpunkt des
Mittelabschnittes der langen Ostfront, und sie
wird nach wie vor mit jener unerbittlichen
Härte geführt , die ihr vom Beginn an das Ge¬
präge gab . Es ist in der Tat die größte Ma¬
terialschlacht , die schwerste Artillerie - und Pan¬
zerschlacht, die bisher im Osten , wenn nicht
überhaupt in diesem Krieg geschlagen wurde ,

Fund der überaus starke Einsatz der Luftwaffe

Eichenlaub mit Schwertern für Major Lent

als 265 . ,

P

Der Führer sandte den Beliehenen folgendes
Schreiben : In dankbarer Würdigung Ihres hel¬
denhaften Einsatzes im Kampf für die Zukunft
unseres Volkes verleihe ich Ihnen als 263. ( bis
269 . ) Soldaten der deutschen Wehrmacht das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes . Adolf Hitler ."

Letzte bereits vorbereitete und geplante sowje¬
tische Groß -Offensive , die durch das deutsche An¬
treten von Anfang an ihres großen Schwunges
beraubt wurde . Die sowjetische Offensive an
ihrer Hauptangriffsstelle unmöglich gemacht zu
haben , war der entscheidende erste Erfolg der
Kämpfe nördlich von Bjelgorod und südlich von
Orel ."

Granaten

Schon nach der ersten Woche dieser Kämpfe ,
die beim Gegner vom Beginn an im Zeichen
eines ungeheuren Materialeinsages standen , ers
fannte man an den feindlichen Entlastungsoffen¬
siven ostwärts und nördlich von Orel gegen die
in weitem Bogen nach Osten vorspringende
deutsche Frontlinie die umfangreiche Ausdeh¬

Hohe Ehrung des erfolgreichsten deutschen Nachtjägers durch den Führer nung der sowjetischen Angriffsvorbereitungen
im Mittelabschnitt , die , wie sich weiterhin her .

() Führerhauptquartier , 3. August . | Nachtjagdgeschwader , als 263. , Sauptmann ausstellte , auch noch weitere Frontteile ein¬

Der Führer verlieh dem Major Helmut Manfred Meurer in einem Nachtjagdge- schlossen. Die deutsche Wehrmacht hatte mit
Lent , Gruppenkommandeur in einem Nacht : schwader , als 264 . , Hauptmann Heinrich ihrem noch rechtzeitigen Zupaden ein geradezu

jagdgeschwager , das Eichenlaub mit Ehrler , Staffeltapitän in einem Jagd : gigantisches Angriffsvorhaben gestört und die
Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen geschwader , Oberleutnant Theo - Sowjets zum vorzeitigen Einsatz der Offensiv

Kreuzes und sandte ihm folgendes Schreiben : dor Weißenberger in einem Jagdgeschwa- armeen , zum Teil zur Verteidigung , genötigt .
„Im Ansehen Ihres immer bewährten Helden- der, als 266. , Oberleutnant Joachim Kirsch So entwickelte sich die gewaltigste aller Schlach
tums verleihe ich Ihnen als 32. Soldaten der ner , Staffelkapitän in einem Jagdgeschwader, ten dieses Krieges , in der sich wieder einmal
deutschen Wehrmacht das Eichenlaub mit als 267., Hauptmann Werner Schröer , Staf der deutsche Soldat , gleich aus welchem Gau er

Für die Unternehmungen der Engländer Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen felfapitän in einem Jagdgeschwader , als 268. stammt , hervorragend bewährt gegen Masse und

und Amerikaner auf Sizilien hätten die Kreuzes . Adolf Hitler ." und Major Hajo Hermann , Kommandeur Material , auch dort , wo die gegnerische Ueber¬

Sowjets wenig Verständnis . Das kann Längst ist der Name des Majors Helmut eines Jagdgeschwaders , als 269. Soldaten der macht schier erdrückend erscheinen mag. Da sind
man ihnen einigermaßen nachfühlen . Die Lent als der des erfolgreichsten deutschen Nacht¬

deutschen Wehrmacht . die Panzerknader , tapfere , entschlossene Einzel¬
tämpfer , die wieder und wieder mit der Spreng¬

anglo -amerikanische Agitation hat es vor eini - jägers in das Bewußtsein des deutschen Volkes ladung in der Faust die feuerspeienden Stahls
gen Wochen so dargestellt , als ob nach der eingegangen . Der erst 25jährige Pfarrersohn ungeheuer anspringen , und die einen gewichtiLandung auf Sizilien der Kampf um die aus dem Wartheland trat 1936 in die Luftwaffe gen Anteil an der faum faßbaren Anzahl derFestung Europa schon so gut wie entschieden ein und errang als Leutnant und Flugzeug¬ bisher im Orelbogen vernichteten Feindpanzersei . Die Tommies und die Yankees würden führer in seinem Jagdgeschwader im Polenfeld¬ für sich buchen können . Da sind die im Dauer¬ganz einfach Italien überrennen , und das ita - zug seinen ersten Luftsieg . Weitere Erfahrungen einsatz stehenden Stuka -Verbände , die in schwer .lienische Volk werde die „ Befreier " mit flie - sammelte er in der siegreichen Luftschlacht bei stem Abwehrfeuer wieder und wieder mit vers
genden Fahnen und gefüllten Bechern begrüßen . den ostfriesischen Inseln am 18. Dezem
Heute muß General Montgomery darüber fla- ber 1939 . 3um Oberleutnant befördert , gehörte ist ein Kind der Ostmark. Als Sohn eines Be- Feind niederstoßen, daß die von

Hauptmann Egmont zur Lippe -Weißenfeld nichtender Wirkung auf den uns bedrängenden
daß der Kriegsschauplatz auf Sizilien er zu den tapferen deutschen Fliegern , die den

nicht der gleiche sei wie derjenige in der Wüste, Heldenkampf der Truppen des Generals Diet ! zirkshauptmanns zu Salzburg geboren, diente aller Kaliber aufgewühlte und umgepflügte
wo die Eroberung einer Verteidigungsstellung um Narvit wirksam unterſtüzten. In dieser reichischen Bundesheer, im Wiener Infanterie- unermüdlich die sowjetischen Ratas , die gefähr

der heute Fünfundzwanzigjährige im öster - Erde erbebt . Da sind die Jagdgeschwader, die

einen Vormarsch von rund 250 Kilometer be- Zeit schoß Oberleutnant Lent weitere sieben Regiment 4, das die Tradition der Hoch- und lichen Schlachtflieger, die sogenannten „Zementsdeutet hätte. Die Deutschen, so mußte Mont- Flugzeuge ab. Dann wurde er Nachtjäger -Staf Deutschmeister führte. Nach dem Anschluß in bomber", und die schweren Bombergeschwadergomery bekümmert anerkennen , seien immer felkapitän. Als ihm der Führer am 30. Auguſt die reichsdeutsche Luftwaffe übernommen , fam angreifen . Sechs, ja achtmal am Tage steigennoch dieselben . Sie seien wirklich enthusia 1941 das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ver¬
stische und fanatische Nationalso - lieh, hatte er in der Nachtjagd bereits 13 Luft- er, bei Kriegsausbruchzum Leutnant befördert , die bewährten Kämpfer mit ihren flinken Ma¬
zialisten . Er liebe die Deutschen nicht, aber siege errungen. Er wurde Gruppenkommandeur im Herbst 1940 zur Nachtjagd . Wagemutig, schinen auf. Batterien und Sturmgeschüße sind
das müsse er ihnen zugestehen, daß sie zu und bald darauf Hauptmann. Nach 31 Nacht: fühn und entschlossen , kämpfte er sich rasch in es, die immer wieder die in Geschwadern an¬

die vordersten Reihen der deutschen Nachtjäger . rollenden Sowjetpanzer zerschmettern , Feind¬

wähnt und nach 21 Nachtjagdfiegen am 16. 4. Infanterie -Angriffswellen
Er wurde viermal im Wehrmachtbericht er - batterien zum Schweigen bringen , sowjetische

im Hagel ihres
1942 vom Führer mit dem Ritterkreuz des Schnellfeuers zerschlagen oder aufhalten . Da

förderung zum Hauptmann bedeutet die Ver- gen die feindliche Uebermacht und der Tiger "
Eisernen Kreuzes ausgezeichnet. Nach der Be- rollen unsere Panzer im siegreichen Kampf ge=

leihung des Eichenlaubes zum Ritterkreuz des als Turm in der Schlacht". Und schließlich die
Eisernen Kreuzes an den vielbewährten Nacht deutsche Infanterie , der deutsche Grenadier , der
jäger eine neue Auszeichnung, die ihm nach unbekannte Pionier, der Mann am letzten Ma¬

schinengewehr einer Kompanie irgendwo im
zertrommelten Trichterland , wie er in selbit¬
verständlicher und phrasenloser Pflichterfüllung
und in heroischer Treue die Hauptlast des
Kampfes , in des Wortes schwerster Bedeutung ,
trägt . Ihn schreckt nicht die Unzahl der anrol¬
lenden schweren Feindpanzer , ihn schrecken nichtdie wieder und wieder anstürmenden Wellen
der erdbraunen feindlichen Infanterie . Die neu

brechens in Rudein anstatt in den gewohnten
versuchte sowjetische Angriffstaktik des Vor¬

unabsehbar breiten Wellen konnte ihn nur für
einen Augenblick stutzen lassen ; dann hatte er
sich mit bewährtem Frontinstinkt , ohne viele
Befehle dafür , auch auf diese Kampfesweise
eingestellt .

tämpfen verstünden . abschüssen erhielt er am 6. Juni 1942 als 98 .

Soldat der deutschenWehrmacht das Eichenlaub
zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . Anfang
1943 zum Major befördert , errang er
Nacht zum 22. Januar 1943 seinen 50. und nach

in der

seinen eigenen Worten bis dahin schwersten
Nachtjagdsieg. Im Augenblick der Verleihung
des Eichenlaubs mit Schwertern zum Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes blidt Major Lent
auf 64 Nachtjagdsiege zurück , zu denen sich acht
Tagesabschüsse gesellen . Neben Kühnheit und
Einsatzfreude des erfolgreichsten deutschen Nacht¬
jägers steckt in jenen Zahlen ein Höchst ma
an fliegerischem Können und fämp =
ferischer Erfahrung .

seinem 44 . Nachtjagdsiege zuteil wird .

50 Nachtjagdsiege hat Hauptmann Manfred
Meurer errungen , dem der Führer erst am

16. 4. 1943 nach dem 23. nächtlichen Flugzeug¬
abschuß das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzesverlieh . Als Sohn eines Schriftleiters am
8. 9. 1919 in Hamburg geboren , war er zuerst
Flakartillerist, ehe er vor noch nicht zwei Jah¬
ren nach der Ausbildung zum Jagdflieger und
Zerstörer zur Nachtjagd tam . Rücksichtslos
tapfer hat sich der junge Hauptmann ebenso
sehr als Staffelkapitän wie als Einzelkämpfer
als Vorbild des von ihm geführten Verbandes

Eichenlaub für sieben Offiziere

() Führerhauptquartier , 3. August.
Der Führer verlieh das Eichenlaub zum

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an folgende
Offiziere der Luftwaffe : Hauptmann Egmont
zur Lippe - Weißenfeld , in einem hervorgetan .

Die neutralen Staaten dürften es nicht
überhört haben , was Lord Vansittard in der
gleichen Stunde , in der acht amerikanische
Bomber auf türkischem Gebiet landeten ,
zum Thema der Neutralität sagte . Es sei nicht
schwer, so äußerte er sich, die neutralen Staaten
dazu zu zwingen , die Farbe ihrer Neutralität

der jeweiligen Lage der Schlacht entsprechendzu
wechseln . Die Neutralität habe schon vor dem
Kriege „ den Völkerbund ruiniert " , und man
täte gut daran , die neue Welt überhaupt nicht
mehr mit einer solchen Neutralität zu belasten .
Das läßt an Deutlichkeit wirklich nichts zu
wünschen übrig . In den Zeiten der Genfer
Liga haben nach Vansittards Meinung Eng¬
land und Frankreich in völlig überflüssiger
Weise ab und zu noch auf die Wünsche anderer
Staaten Rücksicht genommen . Eine solche Rück¬
sicht auf die Wünsche von Neutralen soll es in
Zukunft nicht mehr geben. Gerade auch die
fleinen Staaten , die man mit verlogenen
Phrasen der Atlantik -Charta födern wollte ,
können sich je länger je mehr nicht der Er¬
fenntnis verschließen , daß auch sie im Falle
eines Sieges unserer Gegner nur Spielzeuge Von Tag zu Tag wuchsen und wachsen noch
in deren Händen sein würden . Daß die Eng¬ die Verluste des Feindes , der trotz aller Aus¬
länder und Amerikaner mit den Methoden fälle wie verzweifelt wieder und wieder an
ihres Mordbrennertums und auf den Wegen . , Gardes Francaises " eine neue Formation in den Reihen der Doriot - Partei stürmt , der Material und Maschinen in bisher

ihres Vernichtungswahns lediglich dem Bol¬ nie gekannten Mengen einsetzt und
schewismus die Wege ebnen würden , wenn sie

reits aufgestellt . Zu ihnen werden nun auch verliert ! Die elastische deutsche Verteidigung
nicht selbst durch den deutschen Widerstand auf

die der Doriot -Partei , der Französischen zwingt die Sowjets zu ständig neuen Versuchen
dem Wege zum erträumten Erfolg zurüdges Der wachsende Zustrom zu den nationalen Volkspartei" , hinzutreten. Sie sollen den Na- und Einsätzen, zu unvorstellbar hohen Opfern.
schlagen werden, daran kann gar kein Zweifel Parteien und die auch in Frankreich immer men „Gardes Francaises" erhalten und eine Nur wer weiß, was die im Wehrmachtbericht
mehr sein. Jud Maisky hat Stalin in dem flarer zutage tretende Scheidung der Geister in Stoß- und Elitetruppe der Doriot-Bewegung genannten Zahlen an ausgebrannten, zerschmet¬
Sinne beruhigen können. Er braucht nicht aufbauwillige und jene dunklen Elemente , die darstellen . In einer am kommenden Sonntag terten Panzern, an Bergen von Toten bedeu¬

mehr ständig auf dem Beobachterposten in nach den Weisungen ihrer Moskauer oder Lon¬
London zu bleiben, um die Bolschewisierung doner Auftraggeber jeden Versuch einer natio- „Französischen Volkspartei" in Paris treten die ten, wer mit eigenen Augen dieses Unmaß an
der britischen Innen - und Außenpolitik zu len nalen Sammlung zu hintertreiben trachten, Deffentlichkeit. Jacques Doriot , der Gründer selbst bei seinen Reserven an Menschen und Ma¬

„Gardes Francaises " zum ersten Male vor die 3erstörung gesehen hat, kann ermessen, was für
den Feind der Begriff „ Abnutzungsschlacht "

fen, die Briten rennen schon von sich aus wie haben dazu geführt , daß die nationalen und Führer der Partei , der erst vor kurzer terialhypnotisiert in das Verderben hinein . Ab und französischen Parteien Milizen ge = zu bedeuten hat und welche Erfolge
zu gebärdet sich in England noch jemand so, gründet haben , die als Stoßtrupps an vorder Zeit von der Ostfront zurückgekehrt ist, wo er dieses eine Wort für uns umreißt. Im vierten
als ob er erstaunt und erbost gegenüber allzu ter Stelle für die Wiedergeburt Frankreichs in der französischen Freiwilligenlegion als Offi - Kriegsjahre haben wir es gelernt , so manches
offenherzig geäußerten Plänen der Bolschewi - fämpfen sollen . Die Parteien Bucards und zier fämpfte , wird die Vereidigung der „Gar - mit anderen Augen als früher anzusehen und
ten sei , aber praktisch ist jeder Zweifel daran Marcel Deats haben die ersten Miligen be des Francaises " vornehmen . das Wort Abnuhungsschlacht feine der bisn

Nationale Parteien Frankreichs gründen Milizen
-

Eigener Drahtbericht

otz . Paris , 4. August .

Großkundgebung der

-



herigen großen Kessel- und Vernichtungsschlach¬
im Osten und auf Sizilien wer heruntergeholt worden find, wobei vonten brachtedem Gegner derartig hobe Berlute Schwere Abwehrkämpfe im Osten und auf Sizilienbei , wie die jeßige Schlacht im Osten - - muß

von uns richtig gewürdigt werden . In der Erfüllung der Forderung , die dieses Wort in sei¬nem Sinne stellt , liegt der entscheidende Erfolgdieser großen Sommerschlacht an der Ostfront .

55,5 Millionen Mark gesammelt .
() Berlin , 4. August .

Die am 11. Juli durchgeführte vierteSaussammlung des Kriegshilfswerkes
für das Deutsche Rote Kreuz hatte ein vor¬läufiges Ergebnis von 55 525220,53 Mart . Beider gleichen Sammlung des Vorjahres wurden43 338 780,49 Mart aufgebracht. Die Zunahmebeträgt jomit 12 186 440,04 Mart , das sind
28,1 vom Hundert .

Der am 2. August gemeldete feindliche Luft¬
angriff auf das rumänische Delgebiet
erweist sich mehr und mehr als ein schwerer
Mikerfolg . Die Verluste des Feindeshaben sich bisher auf 52 gezählte Abschüsse er =
höht. 15 feindliche Bomber sind nach Aus¬
landet . Damit ist nach unseren Feststellungen
landsmeldungen auf neutralem Gebiet notge:

allein über die Hälfte des gestartetenVerbandes nicht zurückgekehrt. Der wirklicheBerlust des amerikanischen Bombergeschwaderswird aber noch weit darüber liegen .
*

Nach einer Reutermeldung verlor die briti¬
sche Luftwaffe bei ihrem Terrorangriff in der
Nacht zum Dienstag 32 Flugzeuge .

Ueber Schweden abgestürzt

Die Hälfte des Feindverbandes beim Luftangriff auf das rumänische Oelgebiet vernichtet
() Führerhauptquartier , 3. August . | der Kriegsmarine über dem westeuropäischenDas Oberkommando der Wehrmacht gab Küstengebiet vernichtet .

Dienstag bekannt : Am Kubanbrüden =Topf wurden mehrere Angriffe der Sowjets
blutig abgewiesen . Der eigene Angriff nörd
lich Kuibyschewo wurde erfolgreichfortgesezt . An der Donezfront brachen
mehrere mit schwächeren
feindliche Angriffe zusammen .

Kräften geführte

Frontabschnitt , vor allem südwestlich Orel ,
Im mittleren

sette der Feind seine DurchbruchsversucheunterEinsag neuer starter Infanterie-, Banzer- undFliegerkräfte fort. Unsere helbenhaft fämpfen¬
den Truppen wehrten alle feindlichen Angriffe
ab und gewannen , von der Luftwaffe unter¬
stigt , vorübergehend verlorengegangenes Ge¬
eine große Zahl von Sowjetpanzern vernichtet.
lände im Gegenangriff zurüd . Abermals wurde

Auch üblich des Ladogajees traten dieSowjets nach heftiger Artillerievorbereitung
mit starker Fliegerunterstützung erneutAngriff an . Sie wurden in harten Nahtämp¬fen und zum Teil im Gegenstoß unter schwerenVerlusten abgewiesen. An der Oftfront ver¬
loren die Sowjets am 1. und 2. August in Luft¬tämpfen und durch Flatabwehr 227 Flugzeuge .

Auf Sizilien stanben unsere Truppenbesonders im mittleren Abschnitt der Frontin schweren Abwehrkämpfen. Unter sehr hohenblutigen Verlusten und erheblichem Material¬
Kreuzes an Oberst 6. R. Herbert Schimpf , Kom- ausfall brachen die Angriffe zum Teil in Nah¬manbeur eines Grenadier-Regiments; Hauptfelb - fämpfen zusammen. Eine vorübergehend ineine Höhenstellung eingebrochene feindliche

Kampfgruppe wurde im Gegenstoß zurüdge¬
worfen. Auch im üblichen Abschnitt derFront hat die Kampftätigkeit wieder erheblich
zugenommen . Schnelle deutsche Kampfflug =

bardierten Panzer - und Kraftfahrzeuganjamm¬
zeuge griffen in die Erdkämpfe ein und bom¬

lungen des Feindes im Raume von Nicosia.
Der Feind verlor gestern im Mittelmeerraum21 Flugzeuge .

Hamburgs Stadtkommandant geehrt
() Führerhauptquartier , 3. August.
Der Führer hat an den Stadttommandantenvon Hamburg , Generalmajor Wahle , fol :

gendes Telegramm gerichtet : „ In Anerten
nung Ihres aufopferungsvollen persönlichen
Einjages bei den Hilfsaktionen in dem schwerheimgesuchten Hamburg verleihe ich Ihnen dasRitterkreuz des Kriegsverdienstkreuzes
Schwertern . Adolf Hitler ." mit

Zwei neue Ritterkreuzträger
() Berlin , 4. August .

Der Führer verlieh bas Ritterkreuz des Eisernen

webel Josef Niemit , Zugführer in einer Panzer¬
jäger -Wbteilung . Herbert Schimpf wurde am 26. De:
zember 1892 als Sohn eines Gutsbesizers in Groß:peterwitz (Kreis Rosenberg ) geboren , Josef Niemizam 22. März 1914 als Sohn eines Kaufmanns inOberglogau ( Gau Oberschlesien ) .

Hauptmann Rudolf Loeffler , Chef einerGrenadier -Kompanie , ben der Führer am 14. Sep¬
tember 1942 mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes ausgezeichnet hat , sand bei den Kämpfen im
Often am 13. Juli den Heldentod .

In der Wehrmacht befördert
() Berlin , 4. August .

In der deutschen Wehrmacht wurden folgendeBeförderungen ausgesprochen :
Im Seer : Mit Wirkung vom 6. Juli zum Ge¬

nevaloberst den Geneval der Kavallerie von Macken:
fen. Mit Wirkung vom 1. April zum Generalmajor
ben Oberst von Horn ( Hans -Joachim ) . Mit Wir¬
fung vom 1. Juni zu Generalleutnanten die Gene¬
valmajore Winter , Baron Digeon von Monteton ,
Höhler , Kvakau, Aldrian , Risse . Mit Wirkung vom
1. Juli zum General der Infanterie den General :leutnant Scheller . Zu Generalleutnanten die Gene¬
ralmajore Hoffmann (Kurt ), Nake, Thomas Wil¬helm ) , Schulz (Friedrich ) , Casper . Müller (Ludwig ) ,
Hochbaum , Siedler , Glfeldt , von Vormann , Prieß .
Zu Generalmajoren die Obersten Uh , Schack , Win¬
bisch (Josef ) , Walter ( Helmut ) von Pfuhlstein . Mit
Wirkung vom 1. August zu Genevalleutnanten die
Generalmajore Göschen , Oppenländer , Diestel , Specht .

In der Kriegsmarine : Mit Wirkung vom
1 August zu Kapitänen zur See die Fregattentapi¬
täne Schmidt (Morig ) , Rehm (Hans ) , Rechel und
Jasper . Zu Kapitänen zur See (W) die Fregatten¬
tapitäne (2 ) am Ende , Heidecke . Zum Kapitän zur
See (V ) den Fregattentapitän Kohlhabe .

zum

Nach vereinzelten Tagesvorstößen feindlicher
Luftstreitkräfte in die besetzten Westgebiete und
an die norwegische Küste bombardierten die

Stadtgebiet von Hamburg und die weitere
Briten in der vergangenen Nacht erneut das

Umgebung . Wieder entstanden Verluste unter
der Bevölkerung und erhebliche Zerstörungen .
Nach bisher vorliegenden Meldungen wurden
bei diesen Angriffen 27 feindliche Flugzeuge
abgeschossen .

Bei einem Ueberfall britischer Torpedo - und
Bomberflieger auf ein deutsches Geleit
schossen Sicherungsfahrzeuge und die Bordflat

vier feindliche Flugzeuge wurden von Einheiten
von Handelsschiffen zehn Flugzeuge ab . Weitere

den Kräften der deutsch - rumänischen Luftvers

artillerie erfolgreich waren . Inzwischen
teidigung vor allem die Verbände der Flat .

Notlandung von 15 der an diesem Angriff be¬
kommen Meldungen aus der Türkei über die

teiligten amerikanischen Bomber . Damit ist die

gestiegen. Wieviele der von der Abwehr schwer
nachprüfbare Verlustzahl auf 67 Maschinen ane

ihres Rüdfluges über das Mittelmeer in die
beschädigten Flugzeuge auf dem letzten Teil

See gestürzt sind , ist noch nicht bekannt . Der
deutsche Wehrmachtbericht gab die Stärke des
an . Ueber die Hälfte dieses Verbandes ging also
Angriffsverbandes mit etwa 125 Flugzeugen
bereits über dem europäischen Festlande versloren, eine ungeheuerliche Quote, besonders an
gesichts des völligen militärischen
Mißerfolges der Unternehmung .

Ueber 40 000 Freiwillige
0 Wien , 4 . Auguft .

Ein herzliches Willkommen bereitete die
Wiener Waffen - 44 rund 600 neuen Freiwilli() Stocholm , 4. August .

Nacht zum Dienstag süd schwedisches Ge- Ueber 40 000 Freiwillige stellten die tapferen

gen volksdeutscher Herkunft aus Rumänien ,
Britische Bombenflugzeuge überflogen in der die als legter Transport in Wien eintrafen .

biet . Eine Maschine stürzte in der Nähe von Volksdeutschen. Rumäniens , bereit und gewillt ,Lyngby in der Provinz Schonen ab. Nach der ihr deutsches Vaterland, die engere Sieben¬Berlautbarung des schwedischen Verteidigungs - bürger und Banater Heimat und darüber hinstabes wurden von der mit Fallschirmen abge - aus Europa und die abendländische Kultur gesSprungenen sieben Mann starken Besatzung gen den Ansturm der anglo -amerikanischenbisher fünf an verschiedenen Stellen festgenom- Plutokratie und das bolschewistische Ungeheuer
Die Verhöre ergaben, daß das abgestürzte Flug¬
men . Nach den beiden übrigen wird gefahndet . zu verteidigen .

zeug am Angriffauf Hamburg teilgenommen Das freie Burma grüßt Deutschlandhatte .

Italienische Schnellboote erfolgreich
() Rom , 3. August .

Dont
Dienstag hat

Der italienische Wehrmachtbericht
folgenden

Sizilien dehnte der Feind seine Angriffe
Wortlaut : In

auf den Südabschnitt der Front aus , wo

wässern Südcalabriens fam es zu einem Ge¬
heftige Kämpfe im Gange sind . In den Ge¬

fecht zwischen unseren Schneybooten und feind¬
lichen Einheiten , die abgewiesen wurden . Die

reiche Ortschaften auf Sizilien und Sardinien
Stadt Neapel und Umgebung sowie zahl¬

waren das Ziel feindlicher Luftangriffe . Sechs
feindliche Bomber wurden
wehr abgeschossen, darunter zwei über Neapel ,

von der Bodenab¬

zwei über Messina und zwei über Cagliari .

über Sizilien zum Absturz gebracht . Zwölf
Zwei Spitfires wurden von deutschen Jägern

zweimotorige Flugzeuge wurden über Sardinien
im Verlauf von wiederholten Luftkämpfen von

nichtet .
den tapferen Jägern unseres 51. Sturmes ver :

An der Front zwischen Catania und San Stefano
Neue örtliche Kämpfe auf Sizilien Im Vorfeld der deutschen Widerstandslinie

() Berlin , 4. August .
In Sizilien entwickelten sich neue örtliche

Kämpfe an der ganzen Front zwischen Cata¬
nia und San Stefano . Am nördlichen

In der Luftwaffe : Mit Wirkung vom 1. schen Verbände nur mit großer Vorsicht weiter
Küstenstreifen tasteten sich die nordamerikani¬

August zu Generalleutnanten die Generalmajore
Baur , Dembetaz , Eibenstein , Sturm , von Rudloff, vor . Sie stehen hier noch im Vorfeld der deut¬
Schimpf . Zu Genevalmajoren die Obersten Dom - schen Widerstandslinie und haben die Gefechts¬menget , Püschel , Krauß , von Weech, Longin , Nahl berührung mit ihr noch nicht herstellen können .Overbyt .

Der Nation zum Sieg helfen
() Weimar , 4. August .

Muf einer vom Generalbevollmächtigten für
ben Arbeitseinsatz , Gauleiter Saudel , einbe¬
rufenen Arbeitstagung der Präsidenten der
neugebildeten Gauarbeitsämter und der Reichs¬
treuhänder der Arbeit brachte Reichsorganisa¬
tionsleiter Dr . Ley in seiner Ansprache zum
Ausdrud , daß die Arbeitseinsatz -Behörde ebenso
wie die Deutsche Arbeitsfront letzten Endes
nur eine Aufgabe hätte , dem Führer zu dienen
und der Nation zum Sieg zu helfen .
Die enge Zusammenarbeit , die ihn bei der Lö¬
fung friegswichtiger Aufgaben gemeinsam mit
Reichsminister Speer , mit dem Generalbevoll¬
mächtigten für den Arbeitseinsatz Gauleiter
Saudel verbindet , mache er auch den
mittleren und unteren Dienststellen zur Pflicht .Die Anwesenheit führender Männer der Deuts
schen Arbeitsfront , darunter der meisten Gau¬
obmänner auf dieser Arbeitsbesprechung , be¬
funde , wie eng das Wirken der DAF . und der
Arbeitseinsatzverwaltung ineinander greifen .
Es müsse auch in Zukunft beachtet werden , daß
nur solche sozialen Probleme von den höheren
Dienststellen der DAF . oder des Staates ge¬

von Catania in der Flanke und im Rücken zufassen , noch feineswegs aufgegeben . Im Laufe
des Nachmittags griff er daher mit frischen In¬
fanterie - und Panzerverbänden , die durch startes

rüden hart nördlich der Linie Gerbini

Artilleriefeuer und zahlreiche Fliegerstaffeln
unterstützt wurden , den langgestreckten Berg¬
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Troz Einsatz von Minensuchtrupps hatten die
vorfühlenden Nordamerikaner empfindliche
Verluste durch hochgehende Sprengladungen .
Auch südlich Catania waren die Briten wieder
attiver , ohne jedoch an unsere günstigen Ver¬
teidigungsstellungen herankommen zu können .
Unsere Artillerie brachte die. Borstöße schon im
Vorfeld der deutsch - italienischen Linien zum
Scheitern . Die heftigsten Kämpfe spielten sich
am mittleren Abschnitt im Raum nordöst¬
lich von Enna ab Den wiederholten , vom
Feind gerade hier mit starken Kräften unter¬
nommenen Durchbruchsversuchen traten unsere
Truppen in energischen Gegenstößen
wirksam entgegen . Am Vortage hatten sich hier
Kanadier durch Einsatz erheblicher Kräfte und
unter Hinnahme beträchtlicher Verluste einer
Höhe bemächtigen fönnen . Am 1. August traten
jedoch unsere Verbände überraschend zum Ge¬
genstoß an und warfen den Feind aus der
Bergstellung wieder heraus . In den harten ,
durch bie
Kämpfen hatten die Kanadier sehr hohe

ungewöhnliche Size erschwerten

Ausfälle . Der Feind hat aber seine Ab¬
fichten , unsere Front nordöstlich
Enna zu durchstoßen , um dadurch die unan¬

von

greifbaren Stellungen am Nordrand der Ebene zu können .
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Enna an verschiedenen Punkten an .
mehrstündigen erbitterten Rämpfen , die auch die

In

Nacht über andauerten , schlugen unsere Truppen ,
denen Luftwaffenverbände helfend zur Seite
standen , den Feind immer wieder blutig zurüd .

Verbände mußte der Gegner frische Kräfte her¬
Zur Auffüllung seiner schwer angeschlagenen

anführen . Mit diesen setzte er auch am 2.

ohne jedoch bisher sein Angriffsziel erreichen

August seine Durchbruchsversuche weiter fort ,

() Tokio , 4 . August .

In einer Unterredung , die der neue burme
fische Staatschef Dr . Ba Ma w dem augen¬
blicklich in Rangun weilenden Vertreter des

währte, bat Ba Maw , dem deutschen Volke
Deutschen Nachrichtenbüros in Bangkok ge=

seine herzlichsten Wünsche zu übermitteln . Ich

sche Bolt an dem Tage grüßen zu können , da
bin glücklich" , so erklärte Ba Maw , „das deut¬

das burmesische Volt nach Jahrzehnten der
Knechtschaft endlich seine Freiheit und Unab

hat stets große Bewunderung gehegt für das
hängigkeit erreicht hat . Das burmesische Volk

deutsche Volt , für seine ungeheure militärische

seine Staatsführung . Die nationalsozialistische
Stärke , für seine Wissenschaft und Kultur und

Revolution hat uns Burmesen viel gelehrt .

Japan zu einer großen Kampfgemeinschaft zu
Der Dreierpakt schließlich , der Deutschland und

sammenschmiedet, ermutigte das burmesische
Bolt ungeheuer in seinem Freiheitstampf .
Burma ist stolz darauf , Deutschland als Kampf¬
partner zu befizen . " Ich kann dem deusschen
Volte versichern " , so erklärte Ba Maw , daß
das jetzt unabhängige Burma alle seine
Kräfte im Kampf gegen den gemeinsamen
Feind einsetzen wird Schließlich aber möchte ich
noch diese Gelegenheit wahrnehmen , um persönlich

auszusprechen für seine großen Erfolge und das

dem deutschen Volke meine Bewunderung

Heldentum seiner Wehrmacht .

, ,Adipadi "

() Tokio , 4. August .
, ,Adipadi " lautet fünftig die Bezeichnung

für das burmesische Staatsoberhaupt . Dieser
Ausdruck , der nicht etwa „ Präsident " , sondern
eine verkürzte Form der Uebersetzung von

Haupt des Staates " bedeutet , wurde
Vorbereitungskomité für Burmas Unabhän
gigkeit einstimmig beschlossen.

Dom

11 Transporter und 1Zerstörer versenkt
Eigener Funkbericht

otz . Tokio , 4. August .
Wie das Kaiserliche Hauptquartier bekannt

gab , wurden den amerikanischen Landungsflottenbei Rendova erneut empfindliche Verluste
beigebracht . Einheiten der japanischen Ma¬
rineluftwaffe griffen dauernd die Hafen .
anlagen von Rendova sowie die militärischen
Ziele in unmittelbarer Nähe des Hafens an
und versenkten dabei einen großen , vier mittel¬

störer und sechs Landungsboote . Schwer beschä
große , sechs fleinere Transporter , einen Zer¬

digt wurden ein Kreuzer und ein mittelgroßes
Landungsschiff . Außerdem wurden bei den Luft¬
fämpfen neun feindliche Maschinen abgeschossen.

Zieleinsatz auf die feindlichen Objekte stürzten ,

Zwei japanische Flugzeuge , die sich in direktem

gingen verloren . Eine Reihe von feindlichen

dere militärische Ziele
Landungsanlagen , Munitionsdepots und an¬

wurden außerdem
zerstört .

regeltwürden,dienicht inGelbſtverantwortung Maschinen beschlagnahmt - Besatzungen interniert Kurzmeldungen
bereits Betrieben
tönnten . Im Vordergrund der sozialen Arbeit
Deutschlands müsse die Selbst verantwor
tung des Betriebes stehen . Sie habe bereits
in den Jahren des Aufbaues bedeutende soziale
Fortschritte gebracht und sichere jetzt die Durch
führung aller rüstungswirtschaftlichen Aufgaben .
Anschließend behandelte Dr. Ley eine Reihe
fozialipolitischer Einzelfragen .

Der Bolschewismus fordert Europa
( Fortlegung von Geite 1 )

zwischen Europa und der Sowjetunion zielen
würden . Was abr mit Europa geschehen soll ,
wenn nicht der unüberwindliche deutsche Wider¬
stand wäre , darüber will der Bolschewismus
ganz allein entscheiden . Die Briten
und die Amerikaner sollen auf dem Wege des
Bombenterrors für den Bolichewismus
Handlangerdienste leisten . Wenn aberSie Sowjets nun wieder verzweifelt nach der
3weiten Front rufen , während sie gleichzeitig
erfolglos gegen unsere Linien anstürmen , so
stärkt uns das in der Gewißheit , daß der Sieg
unser bleibt , wenn es uns gelingt , durch
höchste Gemeinschaftsleistung und unerschütter¬liche Härte den Terrorwahn des Gegners zu
Schanden zu machen . Von dieser Erkenntnis aus
muß unsere Haltung im Abwehrkampf gegen
bas anglo - amerikanische Mordbrennertum be¬
# immt werden .

0 3wei Forsten in der Nähe von Marseille
find in den letzten Tagen ein Raub der Flammen
geworden .

() Die spanische Marine hat ein neues
Schulschiff in Dienst gestellt , das der seemännischen
und technischen Ausbildung der Kadetten dienen soll .

0 In einer Sitzung bes japanischen Ra =

über bie letzten Entwicklungen der Lage in Guropa
nach ben politischen Veränderungen in Italien .

Nach der Notlandung der anglo - amerikanischen Bomber in der Türkei
Eigener Drahtbericht deten Bombers wiesen zum Teil schwere Ver¬

otz . Ankara , 4. August . legungen auf .
Die Notlandungen von englischen und Nach den bisherigen Informationen dürften

amerikanischen Bombenflugzeugen in der Türkei die Notlandungen größtenteils auf Brenn¬
hat erheblichen Staub aufgewirbelt . Es han - toffmangel zurückzuführen sein . Det binetts berichtete Außenminister Schigemitsudelt sich um Flugzeuge , die von dem Angriff Flugweg ist anhand der Notlandungspunkte
auf das rumänische Delgebiet Ploesti zurück- leicht erkennbar . Die Maschinen wurden von
fehrten und sich nicht scheuten , eine der der Türkei beschlagnahmt und die Be¬
größten Neutralitätsverlegungen sagungen interniert , wie es die inter¬
vorzunehmen . Die Mißachtung der türkischen nationalen Bestimmungen vorschreiben .
Neutralität wird in Antara als eine ernste amtliche türische Meldung über die Notlandung
Angelegenheit betrachtet , zumal man sich liegt bis zur Stunde noch nicht vor ..
sagen muß , daß der ganze Schwarm der An¬
greifer den Einflug nach Rumänien bereits
über türkisches Gebiet genommen hat . Diese
Vermutung lag ohnehin nahe , als die englisch¬
amerikanischen Bomber den Anflug über Bul¬
garien gewählt hatten , wo einige Maschinen
abgeschossen wurden .

notlandeten , famen einige in der Nähe von
Von den Flugzeugen , die in der Türkei

Smyrna herunter ,

Ein völliger Fehlschlag

Eine

otz . Gleichzeitig mit der Errichtung eines unab¬
hängigen burmesischen Staates traf die japanische
Militärverwaltung auf Java Maßnahmen , die eine
meitgehende Mitarbeit der einheimischen Bevölkerung
an der Verwaltung der früheren niederländischenRolonie vorsehen .

() Innerhalb der burmesischen Regierungober Verwaltung werden teine japanischen Berater
tätig sein , wie Ashi Schimbun " berichtet .

neue unabhängige Burma offiziell anerkannt .

() Wie amtlich verlautet , hat Thailand das
felder von Plo esti zu bombardieren , ist nicht

Der feindliche Versuch , die rumänischen Del¬

allein ein völliger Fehlschlag geworden , sondern
hat sich obendrein noch zu einer schweren () Nach Berichten aus dem Hauptquartier ber ja¬Niederlage für die nordamerikanische panischen Expeditionstruppe in Nordchina sind wie¬Bomberwaffe ausgewirkt . Feindliche Meldun - der mehrete hohe Militärs ber Tschungking .aen machen darauf aufmerksam . daß bei dem Truppen zu den Japanern übergelaufen .

was darauf hinweisen Angriff auf Ploesti eine schreckliche deutsdürfte , daß sie Cypern anzufliegen versuchten. i che Jägerabwehr angetroffen worden ist Dienstag in Tokio eingetroffen.
Der thailändische Außenminister

Weitere landeten in Tschorlu , also sogar auf sei , und daß die bei diesem Angriff , erzielten Verlag und Druck NS - Gauverlag Weser¬europäischem Boden der Türkei , und zwar süd- Erfolge wohl niemals ganz bekannt werden " Ems GmbH Zweigniederlassung Emden , zur Zeitlich der Bahnlinie Adrianopel - Istanbul , und würden .
eins bei der Fethne an der ägäischen Küste der

Leer . Verlagsletter : Paul Friedrich Müller .Die letzten Feststellungen haben ergeben, daß Stellvertreter : Friedrich Gain . Zur Beit aftitie
Sauptschriftleifer : Menfp olferts (im Wehrdienst ) .Türkei . Die Flieger des bei Fethne notgelan - linsgesamt 52 Bomber von der starten Anzeigen -Preisliste Nr . 21 .



Die erste Amsel / Von Peter Scher
rotz . Zwei Schwerhörige saßen am Morgen
auf dem Bänkchen hoch überm Wehr des
Stromes und hielten die Köpfe geneigt , als ob
ihnen das Gedonner der Fluten da unten wahr¬
nehmbar sei .

O findliche Eitelteit ! Sie waren beide sehr
mette und gutartige Menschen , nur eben
wie Menschen sind und besonders , wenn leib¬
liche Schäden sie mißtrauisch und seltsam
machen ein wenig darauf aus , sich zur Gel¬
tung zu bringen .

Da der eine um eine Kleinigkeit weniger
Schwerhörig war als der andere , versäumte
dieser keine Gelegenheit , dies dem Leidens =
genossen ein bißchen fühlbar werden zu lassen .
Jener wiederum war eifersüchtig bemüht , zu
befunden , daß es mit seinem Gehör keineswegs
viel schlimmer stehe als mit dem des Freundes .

Das gab dann manchmal Stoff zu kleinen
Reibungen , die aber immer in den Grenzen der
guten Kameradschaft blieben .

So saßen sie denn also hoch über den Wassern ,
von deren Gebraus sie in Wahrheit nichts
hörten , und atmeten schnuppernd die reine Früh¬
lingsluft . Nachdem fie eine Zeitlang geschwiegen
hatten , begannen sie eine kleine Unterhaltung
über Schwerhörigkeit im allgemeinen und im
besonderen. Es kam ihnen dabei nicht auf
Neuigkeit des Stoffes an ; sie wollten nur ein
wenig schwagen und dadurch zum Ausdruck
bringen , daß sie , dem Himmel sei Dank , trog
allem denn doch da seien .

Kennen Sie die Geschichte, die anno dazu¬
mal in Kopenhagen viel von sich reden machte ?"
begann der um eine Geringfügigkeit leichter
Schwerhörige fühn .

,,Meinen Sie etwa die Sache mit Frau

Brodersen ?" fragte der andere, und es klang
fürchterlich mißtrauisch , weil er so brüllte , daß
der Wasserfall brunten gehörig in seine Schran¬
fen verwiesen schien; in Wahrheit verband der
gute Alte jedoch mit den sanftesten Gefühlen
nur den Wunsch , die Unterhaltung etwas aus¬
zuweiten .

Frau Brodersen ? " wiederholte der andere ,
nach Art der Schwerhörigen ebenfalls mit lauter
Stimme und einer fast gehässig erscheinenden
Ueberlegenheit im Ausdruck ; aber auch bei ihm
vereinigte sich mit dem Wunsche , die Geschichte
um Gottes Willen nicht zu schnell ausgehen zu
lassen , die denkbar größte Gutmütigkeit .

,,Da irren Sie , mein Bester nicht Frau
Brodersen, sondern Frau Andersen war es, die
im Augenblick der gewaltigen Dynamitexplosion ,
durch die alle Fensterscheiben des Stadtviertels
zertrümmert wurden , mit ihrer gütigen Stimme

Herein !" rief , denn sie erwartete den Besuch
ihrer Enkelin . So schwerhörig war die gute
Frau Andersen ."

-

-

Nein das geht aber denn doch zu weit !" er
widerte der Zuhörer , und beide schüttelten sich
vor Lachen einmal um des Themas willen ,
hauptsächlich aber doch wohl , weil in der sonni¬
gen Frühlingsluft eine Seiterfeit lag , die auf¬
genommen werden wollte .

Nachdem die beiden hoch über dem donnern
den Wehr eine Weile so geschwatzt hatten , wo¬
von dieser und jener Drud ihrem Herzen ab¬
handen tam , bemerkte der um ein Geringes
schwerer Hörende beiläufig : Gestern morgen
habe ich die erste Amsel singen hören das
war teine belanglose Angelegenheit , mein
Guter !"

"
-

,,Wie ? " brüllte der andere .
Amfel ! ! !" wiederholte sein Freund mit ge¬

waltigem Stimmaufwand .
„ Ich höre wohl nicht recht haben Sie

Amsel gesagt ? " fragte der um eine Gering¬

fügigkeit weniger Schwerhörige , und es ist nicht
zu leugnen , daß er die Bemerkung in einem
leicht pitierten Ton machte .

Aber der andere blieb bei seiner Behaup¬
tung ; ja , er unterstrich sie sogar und tat da¬
durch der Wirkung des Wasserfalls unter ihnen
einen wenn auch leicht zu verschmerzenden Ab¬
bruch : "Auf mein Wort eine Amsel ! Sie
sang wunderbar !"

Welche Hartnädigteit gegenüber einem
Freunde und Leidensgenossen ! Der machte denn
auch von seinem Recht des Zweifelns Gebrauch
und schrie man fann wohl jagen fast etwas
ärgerlich Nun , dann muß sich der Bogel
ja wirklich eines besonders starken Laut
sprechers bedient haben !"

Die Gräfin und der Zimmermann
otz . In eines Grafen neuem Schloß täfelte

ein schlankerZimmermannsgesell , der noch halb
ein Knabe und fein anzusehen war , sorgsam die
Wände mit seltenen Hölzern Als er mit Liebe
und Fertigkeit auch den Fußboden im ehelichen
Gemache seines Herrn gelegt hatte , daß sich
alles zart widerspiegelte , was darauf ging oder
sonst darüber geschah, trat die junge Frau des
Grafen mit raschem Schritt ein . Sie sperrte
hinter sich die Türe zu und sah den Jüngling
bewundernd mit einem Blick an, der ihn er
bleichen ließ und dem jungen Fant doch auch
Wonne gab . Die Schöne gebot : „Küß mich auf
meinen Mund "

Ach nein , ach nein , das darf ich nicht tun " ,
weigerte sich ängstlich der Zimmermannsgeselle ,
„ das brächte Euch Schande , Frau Gräfin , und
mir den Tod . "

Küß ' mich . Ich befehle es !"

Der junge Bursche, zu dem noch niemand
derart gesprochen hatte, zitterte; sie waren
allein .

Die Kammerzofe sah durchs Schlüsselloch ,
lief zum Grafen und berichtete dem: „Der Zim
mermannsgefell füßt die Gräfin !"

Der Graf gab den Befehl , der Handwerker
habe auf der Höhe , die das grüne Land mit
den Erntefeldern und Wäldern , den geschlunge
nen Flüssen und ruhenden Leichen überrage ,
vor dem Schloß , aus edlen Hölzern sich selbst
den Galgen zu bauen . Daran sollte er für sein
Verbrechen am Halse aufgehängt werden .

Die

Der Jüngling führte auch diesen Auftrag
gehorsam und genau mit geschickten Händen
aus , obgleich sie nun unruhig waren .
Fertigstellung des Galgens zeigte der Gesell,wie es sich nach dem Brauche bei jedem Hand¬
werke geziemt , mit einem Strauß bunter Blu¬
men an , den er auf dem Querbalken befestigte ,
der ihn bald tragen sollte . Hierauf tam der
Graf mit seinen Rittern und dem Henker her¬
an , und der band dem Sünder , der traurig
dreinsah , die Hände auf den Rücken und legte
ihm das Hanfseil um den hellen Hals . Der
Graf hob den Kopf und sprach unerwartet zu
seinen Rittern : „ Ich will ihn am Leben lassen .
Wer von uns hätte nicht das gleiche wie er
getan ? "

Partei und GliederungenAmtl . Bekanntmachungen

Stadt Emden . Abgabe von Frisch - NSDAP ., Ortsgruppe Holtland .
fischen . Für die weitere Beliefe
rung mit Frischfischen wirb ber
Abschnitt 37 der Fischkarte aufge
rufen . Der Abschnitt 37 ist nach
Belieferung mit einem Datum : Die Ortsfilmstelle Walle zeigt heute ,

stempel zu entwerten . Emben , ben
4. August 1943. Der Oberbürger¬
meister .
Abt . B.

-

-

Stadternährungsamt

Wer übernimmt das Waschen der
Wäsche von 2 Personen ? Ange¬
bote unter 2 976 OT3 . Leer .

Filmabend Freitag , 6. August Puzfrau ab 15. August für fleinen
1943 , 20 Uhr : ,, Wiener Blut " . Haushalt gesucht . Angebote unter

976 OT3 . Leer .Jugendliche ab 14 Jahre auge¬
lassen . Tüchtiges Servierfräulein , sauber .

stellt sofort ein Raffeeehrlich
Funke . Emden .Mittwoch , 4. August 1943 , 19. 30

Uhr , den Tonfilm. . Petterson und
Bendel " . Der Film ist jugendfrei .

Stellenangebote

Von Walter

von Molo

Zu dem Buben mit den eingefallenen Wan¬
gen sagte er : Ich schenke dir hundert Gold¬
kronen, mach dich damit fort aus meinem
Lande ! Du bist tüchtig , du wirst überall Ar¬
beit finden !"

Als der Jüngling nach verlegenem Danke
in Scham über die Heide davonrannte , und man
ihn vom Schloß aus nicht mehr erbliden fonnte ,
hob ihm etwas den Kopf auf . Vor ihm stand
in rotem Kleide , das im Abendwind flatterte ,
die schöne Gräfin und hielt ihm einen Beutel
mit Gold in der erhobenen Hand : Nimm' s
hin , du schöner Zimmergesell " , sprach sie, das
ist dein Gold ! Nun kannst du Malvasier trin¬
fen . Wenn du meinen Mund aber füßer fin¬
dest, du Zierlicher , Geschickter, komm' wieder zu
mir . Küß mich !"

Der Gräfin Mund war wie eine prunkende
Rose geöffnet. Zurüdtretend stellte der Jüng¬
ling mit einer tiefen Verbeugung der Gräfin
den Geldbeutel zu ihren Füßen nieder und legte

dazu die Goldkronen, die er vom Grafen erhal¬
ten hatte. Schnell lief er sodann aus dem
Lande des Grafen .

Der Graf und die Gräfin haben bis an ihr
Lebensende an den Jüngling gedacht .

Britisches Paar

Eine Engländerin lag auf dem Sterbebett .
Als ihre legte Stunde nahte , fühlte sie sich zu
einem Geständnis gedrängt .

, , Ich sterbe schuldbeladen " , sagte sie zu ihrem
Manne . „ Ich habe dich betrogen ."

Ich habe dich vergiftet ."
Deshalb stirbst du ja " , versezte der Mann

Ich habe dich vergiftet."
Karl Lerbs .

gelassen.gelassen.

Heiteres

Geständnis

, ,Ich habe gehört , daß du überall umhergehst
und erzählst, daß ich ein intriganter und unaus¬
stehlicher Mensch bin !"

, ,Ich werde mich hüten , meine geheimsten Ge¬
danken so herauszuposaunen !"

( Ekstra Bladet ) d

Der Mäher

Am Himmel glüht ein tiefes Abendrot ,

Noch einmal singt die Lerche ihre Lieder .

Der alte Mäher schnitt das junge Brot
Von früh bis spat . Nun läßt er müd sichnieder .
und müßig ruhen nach dem harten Mühn
In seinem Schoß die sonngebräunten Hände.
Andächtig schaut er in das Tagverglühn ,
Bis dunkle Schatten fallen aufs Gelände .

Dann kehrt er heim . In Traum versant die Welt ,
und um ihn steht das große tiefe Schweigen .
Der Wind rührt leise nur im Nehrenfeld ,
Daß sich die hohen goldnen Halme neigen.

Joh . Fr . Dirks .

Gedenkschrift für Robert Mayers Werk

() Wie erinnerlich , blickte das deutsche Volk
in dem vergangenen Jahre gedenkend auf die
100. Wiederkehr der Entdeckung des Energie¬
prinzips durch einen seiner großen Söhne ,
den Arzt Julius Robert Mayer , zurück . Es
fonnte nunmehr eine wissenschaftliche Gedent
schrift fertiggestellt und der Oeffentlichkeit
übergeben werden , die , im Auftrage des Reichs .
forschungsrates durch den Verein deutscher
Ingenieure im NSBDT . unter der Schriftlei
tung von E. Pietsch und H. Schimank herausge
geben, den Titel trägt : „Julius Robert Mayer
und das Energieprinzip 1842 - 1942 ." In die
fem Werke zeigen namhafte Vertreter der ein¬
zelnen Fachgebiete der Wissenschaft den großen
Einfluß auf , und das von dem großen deutschen
Forscher Mayer entdeckte Energieprinzip auf
das gesamte wissenschaftliche Denken und Arbei¬
ten ausgeübt hat . Dabei ist es besonders ein
brudsvoll , daß sich dieser Einfluß nicht nur auf
die Ingenieurwissenschaften sowie auf Physir
und Chemie erstreckt , sondern daß er auch schein¬
bar abseits gelegene Gebiete wie Meteorologie,
Astronomie, Ppysiologie und schließlich selbst
die Philosophie mitbefruchtet hat .

hänge aufzeigt, findet in ihr das bis in unsere
Indem die Gedenkschrift derartige Zusammen .

Tage reichende Wirken von Julius Robert
Mayer seine eindrucksvolle wissenschaftliche
Würdigung .

Medizinstudium in Göttingen begrenzt
otz . Die Neueinschreibung für das Medizin¬

studium an der Universität Göttingen wird
im Wintersemester 1943/44 für das erste Semester
auf 150 begrenzt und für das erste klinische
Semester ganz gesperrt . Diese Begrenzung und
Sperre gilt nicht für Soldaten . die zum Medi¬
zinstudium nach . Göttingen kommandiert sind
und ebensowenig für . Kriegsteilnehmer .

Stormsche Novellen werden übersetzt

() Der Verlag Aubier in Paris gibt
einen Band Novellen von Theodor Storm
in französischer Uebersetzung heraus . „ Ein Fest
auf Haderslevhuus " , " Die Regentrude " , „ Bule
manns Haus " , „ Auf dem Staatshof " . a .
Uebersetzer ist Robert Pitrou .

Küchenherd 50 RM . , Küchentisch mit Zwillingssportkarre ( Gegenübersihe )
2 Stühlen 20 RM . , Sessel 5 RM . , zu kaufen gesucht . Bünemann bei

Stühle 3 RM . , Wandwecker 5 RM . , Ring , Norden , Horst -Wessel -Str .

Sigbadewanne 10 RM . , Bücher - Personenwagen , gut erhalten , zu
regal 2 RM . , elektr . Lampen 3 bis
30 RM . , Spiegel 5 RM . , Bilder
1 bis 10 RM . , Stubengasofen 125
RM . , zu verkaufen . Mittwoch von
17 bis 19 Uhr . Emden , Schuitemaker , Papenburg .
materstraße 8 .

Junges Mädchen , tinderlieb , aus Gutes Heu zu verkaufen oder gegen
gutem Hause , gesucht . Hotel Torf zu vertauschen . Kl . Klingen¬

Deutsches Haus " , Aurich . berg , Riepe .
Meltere Haushälterin für mittl

Landw . Betrieb im Kreise Aurich
auf sofort gesucht. Angebote unter
N 306 OTZ . Norden .

Stadt Emden . Heute , Mittwoch , . 4. , 2 junge Mädel oder junge FrauenDonnerstag , 5. , und Freitag , 6. für Kantinenbetrieb und Haus¬
August , 14 Uhr beginnend , Ver - halt zum baldigen Antritt , evtl .
tauf von Kleinmöbeln beim Feg- 15. August , gesucht. Karl Backen- Haushälterin , evangelisch, 40 bis 45
terschen Hause , Am Brauersgra - töhler , Esens , Ruf 181 . Jahre , zum 1. September 1943
ben , gegen Barzahlung . Emden , für frauenlosen Haushalt in Pa¬
den 4. August 1943. Der Ober- Alleinstehende Frau für meinen flei: penburg gesucht. Angebote unter

995 OT3 . Leer .

nicht ausgeschlossen. Angebote unt .
Haushälterin gesucht, spätere Heirat

E 1996 OT3 . Emden .
Erfahrenes Fräulein sofort oder 3

später für größeren landw . Be¬
trieb gesucht . Frau Groenewold ,
Gut Wichhusen bei Sinte .

Pflichtjahrmädel für 4-Personen¬
haushalt in der Umgebung Em
dens gesucht . Angebote unter E
1999 OT3 . Leer .

Stellengesuche

taufen gesucht . Bevorzugt werden :
Opel Olympia 1,5 Liter , Opel 2
Liter und Mercedes 1,7 V. An
gebote an Gebr . 2. & G. Scho¬

7 Fuder Heu zu kaufen gesucht .
Johannes de Vries , Leer , Hafen¬
straße 1, Ruf 2588 .

1- bis 2 -Familienhaus oder kleine
Landstelle zu faufen gesucht . An¬
gebote unter & 999 OT3 . Leer .

Heirat

Tiermarkt

Schlachtvich aller Art verladen wir
jeden Sonnabend am Bahnhof
Weener . Anmeldungen tönnen
fernmündlich bis Freitag abends Witwer , Handwerker , in fester Po¬
erfolgen . Biehverwertungsgenoss fition , fucht zwecks Heirat die Be¬
senschaft Rheiderland , e. G. m. b. 5. kanntschaft mit Fräulein oder
Ruf : Jemgum 160 u . Jemgum 109 .

Trächtige Sau gegen Bäuferschweine
zu vertauschen . Joh . Eiklenborg ,
Pewsum , Neue Mühle .

schöne Läuferschweine
Waage " in Timmel zu verkaufen .

R. Saathoff .

an ber

2 ältere Schaflämmer und einige
Läuferschweine zu verkaufen. Jelte
Franzen , Spekendorf , Post Ogen
bargen .

Mehrere schwere , flotte Kühe ver
tauft Johann Jelden , Westchau¬
bersehn , Ruf 133 .

Witwe , ohne Anhang , mit guter

Vergangenheit , bis zu 45 Jahren ,
am liebsten vom Lande . Angebote ,
möglichst mit Bild , unter 2 986 zu
OTZ . Leer .

Bauerntochter , Witwe , mit 1 Kind ,
angen . Aeußere , groß , schlant ,
blond , sehr schöne Aussteuer und

Bermögen , möchte mit gut aus¬
35 Jahren in Briefwechsel treten .
sehendem , solidem Herrn bis zu

Bildzuschriften unter N 305 023 .
Norden .

Verschiedenes

bürgermeister . nen Haushalt gesucht . Frau Bertha
Tjarts , Sengwarden ( Jeverland ) .

Ged- und Betonarbeiten für 3er - 2 Küchenmädchen auf sofort gesucht.Schellplatte LS . -Bunker Nesserland. Somfelds Restaurant , Wilhelms¬Angebote gegen Ginsendung von
2Nm , beim Wasserstraßenamt haven , Bismarckstraße 83 .

Emden . Verdingungstermin : 12. Hausgehilfin , zuverlässig , an felb =
August 1943, 16 Uhr . Zuschlags ständiges Arbeiten gewöhnt , für
frist : 31. August 1943. Wasser Arzthaushalt ohne Praxis für so¬
straßenamt , Emden . fort oder später gesucht. Dr. med.

Kreis Aurich . Betr . Niederlassungs - Wilhelmshaven , Papingastraße 1.
P. Lawaczeck , Obervertrauensarzt ,

erlaubnis für Hebammen . Auf
Grund des Hebammengesetzesvom Wer übernimmt das Waschen ber
21. Dezember 1988 (RGBl . I S . Wäsche von 2 Personen ? Ange¬
1893 ) und der 2. Verordnung zur bote unter 2 991 OT3 . Leer .
Durchführung des Hebammenge - Kinderliebes Pflichtjahrmädel zu Stellung in Metzgerei sucht junge Größeres Läuferschwein zu laufenfetes vom 12. September 1939 meinen 3 fleinen Kindern
(RGBI , I S . 1764 ) habe ich der Alter zwischen 3 und 5 Jahren ,
Hebamme Tini Schulz die Nie- welches auch im Haushalt mit
berlassungserlaubnis mit dem an helfen muß , zum 1. Oktober ge =
gewiesenen Wohnsit in Münteboe sucht . Frau Hanne Großmann ,
erteilt . Der . Niederlassungsbezirk Gut Löhrstorff bei Neukirchen ,umfaßt die Gemeinden Münteboe , in Holstein .
Moorhusen und Oldeborg mit den Magaziner für Baustelle, MaschinistOrtsteilen Fehnhusen und Upende für Baustelle baldigst gesucht. Be- machen kann , zum 15. 8. gesucht.

Stelle , wo ich mein Pflichtjahr
und den Ortsteil der Gemeinde werbung mit den übl . Unterlagen Bevorzugt wird Persum und UmVictorbur, der nördlich der Straße und Angabe frühesten EintrittsMoordorf-Moorhusen liegt . Die termins unter F. 4303 an Ann . Reemtema , Perfum .

gebung . Angebote an Anni
Tätigkeit der Hebamme ist mit Eyped . Kont . Kleinlein , Würz - ¬

10 000 Strohdocen für Baustelle zu
Zustimmung des Oberpräsidenten burg 2.Der Provinz Hannover und dera

Stellung im Haushalt , mögl . mit faufen gesucht. Gilangebote erbe
Kindern , sucht 17jähr . Mädchen , Onno Otten , Wittmund ,

Reichshebammenschaftauf den zu erster Baukaufmann, balbigit ge- en er 3 996 223. Seet. Einfamilienhaus in oder bei Emden Uhr, an diejenigen ert haben.
Taufm . Buchhaltung , elternlos , etwas schwerhörig . An - Ofterstraße .

beschränkt worden . Aurich , den 29.
Niederlassungsbezirk

Juli 1943. Der Bandrat .

im Verkäuferin . Angebote unter & gesucht . Gerd Veenhuis , Flachs¬
1993 OT3 . Emden . meer .

Stellung als Kaufmannsgehilfe in Bäuferschwein zum Weitermäften zu
der Holz - und Baumerialien verkauf . Gerhard Drabe , Weener ,
branche zum 1. Oktober gesucht . Südbroek .
Christoph Kramer , Langholt (Kr. Rassehund (am liebsten Setter oder

Schäferhund ) zu kaufen gesucht.
Angebote unt . & 997 OT3 . Leer .

Leer ) .

ten .

Ankäufe

Nehme Vieh in beste Weide . Nehme
auch Torf und Stroh in Tausch
Olderjum 159.
Herm . Reinders , Norichum , Ruf

2 Pferde , 7jährige schwarze Stute
(fleiner Stern , rechter Sinterfuß
(Blesse, brei Füße weiß) aus der
weiß ) und 3jähriger Fuchswallach

sucht . Bewerbungen mit den übl .
Unterlagen , Gehaltsforderung , Stelle in der Damenschneiderei sucht zu kaufen gesucht . Angebote mit

Kreis Aurich. Betr.: Versorgung spühesten Eintrittstermins erbeten der KØD. -Zeit zum 15. November. Paddelboot (Zweifiker) zu kaufen ge¬Lichtbild und Bekanntgabe des junges Mädchen nach Beendigung Preis unter E 1987 OT3 . Emden .

Fat Polen und Oftarbeiter mit unter F. 4303 an Ann.-Exped. Gefellenprüfung 1941 abgelegt . sucht. Angebote mit Breis unter honig 4,5 Kilogramm ab. Witt¬Labatwaren . Die P. -Raucherkarten Kleinlein , Würzburg 2.der Polen und Oſtarbeiter dürfen Melterer Schlosser für Maschinen¬
Angebote u . E 1995 OT3 . Emden . 1988 OT3 . Emden .

Verkäufe

Weide Wiesedermeer in Richtung
Collrunge entlaufen . Nachricht
geber erhält hohe Belohnung .
Joh . Fürst , Wieſedermeer , Ruf
Marcardamoor 4 .

3uckerverteilung . Sonnabend , 7.
August 1943 , von 14. 30 bis 16. 00

ihr Honigsoll abgeliefert
Am Tage der Zuckerausgabe wird
Honig nicht abgenommen . Korb¬
imter liefern je Volt an Waben¬

mund , den 3. August 1943 . gez . :
Rundfunkgerät , kleiner Volksemp : Klimpel , Ofg .-Vorsitzer .

fänger oder anderes Kleinformat , Vieh nimmt in Wiesmoor in Weide

unter 993 OT3 . Leer . deburg .
Stalldünger faust jedes Quantum Dunkles Stammrind (Stockling ) Nr .Gartenbaubetrieb Don Alfred 28/5334 , aus der Weide in up¬

Schulze . Wittmund Ruf 165 . husen entlaufen . Bitte um Nach

laufend Julius Müller Leer . Uphusen , Landstraße 83 .

Fahrradtörbchen und Kinderlauf - Warnung ! Wir verbieten hiermit
gitter zu kaufen gesucht . Angebote jedem das Weiden von Schafenunter A 475 OTZ . Aurich . auf die Moorgrundstücke unter

Wagen , möglichst mit Gummibe - Ulfert Alting , Heinrich Janssen ,
Dogeart oder zweirädriger leichter Georgsfeld . Friedrich Henning ,

reifung , und Pferdegeschirr zu Neele Lengen , Johann Wennings
taufen gesucht . Angebote unter und Dietrich Franzen . Zuwider
3 998 D3 , Leer . handlungen werden bestraft .

ab sofort nur noch von den Ge- Reparaturen gesucht. WohnungIchäften G. Stamps , Aurich, Kirch- wird beschafft. Ungebote erbeten Reuer Sommerhut, 20 RM, zu versofort zu kaufen gesucht. Angebote Frau Harm Meyer Wwe., Frie¬ftraße , und Gebr . HarmsMitbegroßefehn in unter 994 OT3 . Leer .
Tabat beliefert werden . Die Ab¬

taufen . Emden , Liénbahnstraße 38 .mit Machorta - Tüchtige Haushälterin, finderlieb , Bautsprecher, 25 NM. , zu verkaubis 35 Jahre , für Geschäftshaus- fen . Zu erfragen OT3 . Leer .halt , 1 Kind , für sofort od . später
gabemenge beträgt 50 Gramm
Machovka-Tabak auf 5 Doppelab juht . Angebote unter & 1971 Rülenaufzuchtſtall mit künstlicher Felle und Häute jeglicher Art kauft richt geg. Vergütung T. Dettmers,schnitte . Die Ausgabe hat nur an OT3 . Emden . Glucke und Auslaufstall , 320 RM . ,bie Arbeitgeber von P. -Raucher¬Barteninhabern zu erfolgen . Allen Lehrling mit guter Schulbildung zu verkaufen . Joh . Gitlenborg .
übrigen Verkaufsstellen ist die Ab- baldigit oder zum 1. Ottober für Bewjum, Neue Mühle,
gabe von Tabakwaren auf P. - mein Gisenwaren- , Haus- und Geige mit Kasten, 50 RM. , zu ver¬Rauchertartenuntersagt. Zuwider Küchengeräte Geschäfthandlungen gegen diese Anord¬

gesucht laufen . Näheres OT3 . Aurich .
Eduard Sicken , Esens , Hinden - Torf zu verkaufen . Gerd Veenhuis ,nung werden bestraft . Aurich , den burgstraße .3. August 1943 . Der Landrat .

Flachsmeer .

Wirtschaftsamt . Kinderliebes Mädchen gesucht . Frau Grammophon , 80 RM . , au verkauf .
Botte Schoenhofen , Nemels ( Ditfr . ) Angebote . G 2000 3. Emben .

Werbeanzeigen

AKANIT

AKANIT
verhindert Faulen und
vorzeitiges Keimen der

Kartoffeln und Hackfrüchte !
vollkommen unschädlich

Billig im Gebrauch
haben in Lebensmittelgeschäften ,

Drogerien und Samenhandlungen .
Bezugsquellen weist nach :

Arthur Krone & Co . K. - G.
Buchschlag / Hessen

Fernruf Langen / Hessen 662

mitEinmachen
Eozet

Tabletten
Sie bewahren Kompott
und zuckerarme Marmelade
vor Schimmel und Gärung

Erhältlich
bei Ihrem
Kaufmann

Schram' s

cheEozet
Einm

Backpulver
macht den Kuchen locker



Familienanzeigen

So Gott will , feiern unsere Eltern
Göte Eilers und Frau Trintje ,
geb . Collmann , Hinter -Theene ,
Donnerstag , 5. August , das Fest
der Goldenen Hochzeit . Dem Jubel¬
paar viel Glück und Segen . Die
Kinder .

Geburten

Karl - Heinz . Sonntagsjunge ange¬
fommen . In dankbarer Freude :
Lieselotte Willems , geb. Lottmann ,
Karl -Heinz Willems . Emden , Ol¬
dersumer Str . 23 , 3. 3. Hage ,
Helenenstift .

Unser Warner -Peter hat ein Schwe¬
sterlein bekommen , Wilhelmine
Käthe . In großer Dankbarkeit und
Freude Wilhelmine Weerts , geb.
Tamminga , uffz . Reinhardt
Weerts , 3. im Felde . Gilsum ,
den 31. Juli 1943 .

Unser Töchterchen ist angekommen .
In dankbarer Freude : Ober¬
funkmaat Hermann Sonnemann
und Frau Gerhardine , geb . Ol¬
dewurtel . Aurich , 2. August 1943 .

Hanna Elise . Rudolf Schwesterchen
ist angekommen . In dankbarer
Freude : Bernhardine Henkel , geb .
Harms , Focke Henkel , z. 3. Often .
Aurich , den 31. Juli 1943 ,

Ailt Martin , Ein strammer
Stammhalter angekommen . Ge¬
freiter Martin Dirks , 3. 3. im
Osten , Antie Dirks , geb . Be¬
ninga . Suurhusen , 31 Juli 1948 .

Verlobungen

Die Verlobung unserer Tochter
Irene mit dem Obergefr . Wilhelm
Dietena beehren wir uns anzuzei - ,
gen . Johann Detmers und Frau ,
Norden / Ostfr . , Radbodstr . 21 .
Meine Verlobung mit Fräulein
Irene Detmers gebe hiermit
bekannt . Obergefr . Wilh . Diekena ,
Bargebur b . Norden , z . 3. Urlaub .

Wir geben unsere Verlobung be =
fannt : Thea Kassens , Friz
Schmidt , Grenadier , Norden / Oitir .,
Hamburg , 3. 3. Urlaub .

Als Verlobte grüßen : Marie Frey ,
Göte Buster , Uffz . in einem Gra
nadier -Regiment . Widdelswehr bei
Emden , Rorichum , a . 3. Urlaub ,
1. August 1943 .

Die Verlobung unserer Tochter
Magda mit Herrn cand . med .
Friß Kayser aus Hagen (Westf .)
zeigen wir an . Pastor Ulrich
Schuber und Frau Margarethe ,
geb . Hickmann . Meine Verlo =
bung mit Fräulein Magda
Schuber gebe ich bekannt . cand .
med . Frih Kayfer , z. 3. Wehr¬
macht . Collinghorst , im August
1943 .

Ihre Verlobung geben bosannt :
Hilda Folkerts , Uffz . Bernd
Heints . Groothuser -Mühle , Hars¬
weg , 3. 3. Urlaub , im August
1943 .

-

Statt Karten . Die Verlobung ihrer
Tochter Annelene mit dem Stu¬
dienassessor Herrn Gerhard Bü
ning geben bekannt : Pfarrer
Ostar Goehling und Frau Henny ,
geb . Janßen . Annelene Goch
ling , Gerhard Büning , Studien¬
assessor , 3. 3 . Oberfähnrich d . R. ,
Verlobte . Brandenburg ( Havel ) ,
Leer (Ostfr . ) , im August 1943 .

Die Verlobung unserer Kinder Tini
und Johann geben wir bekannt .
D. Seemann und Frau , geb . de
Vries , N. Boekhoff und Frau , geb .
Berghaus . Zini Seemann , Jo¬
hann . Boekhoff , Verlobte . The
ringssehn , Ostrhauderfehn , den 1.
August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Johanne Bruns , Wilhelm Bette .
Klein -Hesel , Jheringsfehn , 3. 3 .
Urlaub , den 31. Juli 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung unse
rer jüngsten Tochter Marie mit
dem Landwirt Reinhard Thiele ,
Oberfloet b . Manslagt , geben wir
bekannt . Karl Tjaden und Frau ,
geb . Rosenberg . Pilsum ü . Emden ,
3. August 1943. Meine Verlobung
mit Fräulein Marie Tjaden , Pil¬
sum , gebe ich bekannt . Reinhard
Thiele , Uffz . d . Artl . im Often ,
3. 3. in Urlaub .

Vermählungen
Ihre Vermählung geben bekannt :

Harm Hasbargen und Frau Frieda ,
geb . Hinrichs , Hilgenbur . Hager¬
marsch , 31. Juli 1943 .

Ihre am 31. Juli zu Osteel voll¬
zogene Kriegstrauung geben be¬
tannt : Obergefr . Eduard Siebelts
und Frau Anna , geb . Cornelius .
Gleichzeitig danken wir für er¬
wiesene Aufmerksamkeiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Joh . Junkmann , Oberwachtm .,
und Frau Klara , geb . Kelting .
Aurich ( Ostfr . ) , 27. Juli 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Frizz Müller , Uffz . der Luftwaffe ,
Guste Müller , geb . Gilts . See :
stadt Wismar , Nordseebad Lan¬
geoog , den 3. August 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Obergefr . Gerhard Swieter , Dora
Swieter , geb . Struve . Münteboe
( Ostfr .) , Friedland ( Ostpreußen ) .

Danksagungen
Für die uns anläßlich unserer Ver¬

lobung übermittelten Glückwünsche
sagen wir allen unseren herzlichen
Dant . Johanna de Buhr , Johan¬
nes Dickhoff , Hauptmann . Boek :
zetelerfehn , im Juli 1943 .

Für die Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unferer Vermählung sagen
wir allen unsern herzlichsten
Dank . Masch . - Mt . Friedrich
Scheffel und Frau Hilde , geb .
Groenhoff . Emden , 31. Juli 1943 .

Für die uns zu unserer Verlobung
erwiesenen Aufmerksamkeiten dan¬
fen pir herzlich . Ine Flis , Mar¬
Sin Heeren . Beer , Norben .

Leer , Burfehner Weg 31 ,
Varel i . O. ,
im Felde , den 30. Juli 1943 .

Von seinem Leutnant und Kom¬
panieführer erhielten wir die tief =
traurige Nachricht , daß mein in¬
nigitgeliebter Mann , der liebevolle ,
sorgende Vater unserer beiden
Kinder , unser lieber , guter Sohn
und Schwiegersohn . Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe

Eilert Hortmeyer
Obergefreiter in einem Grenadier :
Regiment , Inhaber des Verwun¬
detenabzeichens , der Ostmedaille
und des Cholmschildes , in seinem
35. Lebensjahre sein junges Leben
bei den harten Kämpfen südlich
des Ladogasees lassen mußte . Auf
einem Heldenfriedhof fand er seine
letzte Ruhestätte . In tiefem Leid :

Frau Tini Hortmeyer Wwe . ,
geb. Veen , Georg und Edith
Hortmeyer , Familie Hinrich
Hortmeyer , Familie Menno
Been sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier 29. August in der
Lutherkirche , wozu herzlich ein¬
geladen wird .
Mit der Familie tvauern :

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Fa . J . Bünting & Co. , Leer .

Bingum , 4 , August 1943 .
Von seinem Kompaniefüh
rer erhielten wir die un¬

faßbare Nachricht , daß unser
innigftgeliebter , Hoffnungsvoller
Sohn , unser herzensguter , le =
bensfroher Bruder , Schwager ,
Onkel , Neffe und Better

Anton Siemens
Gefreiter in einem Grenadier¬
Regiment , am 6. Juli 1943 bet
schweren , Abwehrkämpfen nörd¬
lich Toßno in treuester Pflicht¬
erfüllung im blühenden Alter
von 19 Jahren sein hoffnungs¬
volles Leben hat laffen müssen .
In tiefer Trauer :

Menard Siemens und Fran
Anna , geb . Roelfs , Uffs . Me¬
nard Siemens , 3. 3. im Often ,
und Frau Alma , geb . Schmidt ,
Obergefr . Rolf Siemens , Getr .
Bernhard Siemens , 3. 3. im
Often , Chriftine Siemens , An¬
neliefe Siemens sowie alle An¬
gehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 15. Aug. ,
in der Kirche zu Bingum , wozu
wir alle herzlich einladen .

Steenfelderfeld ,
den 1. August 1948 .
Von dem Chefarzt eines

Feldlazaretts erhielten wir die
tieftraurige Nachricht , daß nach
Gottes unerforschlichem Ratschluß
am 18. Juli 1943 mein innigst¬
geliebter , treuer Sohn , unser lie¬
ber , guter Bruder , Schwager ,
Enfel , Neffe und Vetter , Gre¬
nadier

Hermann Kuper
im Alter von 18 Jahren nach
einer schweren Verwundung , die
er im heldenhaften Kampfe für
fein Vaterland im Osten erlitten
hat , aus der Beit in die Ewig¬
feit Heimgerufen wurde . Um so
härter trifft uns dieser Schlag ,
da am 2. April 1943 fei Bruder
Elso sein Leben für sein Vater¬
land gelassen hat . Wir hoffen auf
ein Wiedersehen im ewigen Va¬

terbause . In tiefer Trauer :
Wwe . Gretje Kuper , geb .
Brandt , Kinder und Ange :
hörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 8. Aug . ,
10 Uhr , in der Kirche zu Steen =
felde , wozu wir herzlich einladen .

Ihrhove , den 30. Juli 1943 .

Schwer und hart traf uns

nach Gottes Willen in den schwe=
die unfaßbare Nachricht , daß

ren Abwehrkämpfen im Osten un =
ser
Sohn , unser einziges Kind , Neffe

heißgeliebter , herzensguter

und Wetter , hh-Obergrenadier
Menno Schipper

Inhaber des Panzerkampfabzci¬
chens in Bronze , am 7. Juli , im
eben vollendeten 19. Lebensjahre ,
in treuer Pflichterfüllung für das
Vaterland gefallen ist . Seine Ka¬
meraden haben ihn zur letzten
Ruhe , gebettet . In tiefer Trauer :

Staas Schipper und Frau Antje ,
geb . Groeneveld , sowie alle An =
gehörigen .

Trauerfeier 8. August , 10 . 15 Uhr ,
in der Kirche zu Ihrhove , wozu
wir alle herzlich einladen ,

Bargebur 46 bei Norden ,
den 30. Juli 1943 .
Von seinem Kompanieführer

erhielten wir die tieftvauvige
Nachricht , daß mein innigstgelieb¬
ter , herzensguter Mann , unser
liebevoller Bater , unser guter
Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Ontel . Vetter und
Neffe , Grenadier

Heinrich Christoffers
am 6. Juli 1943 im Alter von
beinahe 35 Jahren bei den schwe¬
ren Abwehrfämpfen im Osten den
Heldentod gefunden , hat .
In stiller Trauer :

Frau Hinriette Christoffers , geb .
Linnemann , Hanne Christoffers ,

Menno Christoffers , Familie
Johann Christoffers , Familic
Mente Hartmann sowie alle
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 8. August ,
in der lutherischen Kirche zu Nor¬
den , wozu wir alle herzlich ein¬
Laden .

Mit der Familie trauern :
Betriebsführer und Gefolgschaft
bes Ratasteramtes Norden .

Tarbarg , den 28 . Juli 1943 .
Hart und schwer traf uns
die Nachricht ; daß mein

über alles geliebter Mann , mei¬
ner drei Kinder treusorgender
Vater , unser lieber , guter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwa :
ger und Onkel , Grenadier

Wattje Bollmann
im Alter von 35 Jahren am 14 .
Juli 1943 im Osten sein junges
Leben lassen mußte .
In tiefer Trauer :

Frau Gesche Pollmann , geb .
Aljets , und Kinder Alma , Grete
und Tamme , Tamme Pollmann
und Frau als Eltern , Wwe .
Kroon , deriv . Aljets , sowie alle
Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 29. Aug. ,
in der Kapelle zu Jhausen .

Tichelwarf , Dielerheide ,
den 2. August 1943 .
Vom Stellvertretenden Ge¬

neralfommando der VI . Armee
erhielten wir nunmehr die tief =
traurige Nachricht , daß mein in¬
nigstgeliebter , herzensguter Mann ,
meines einzigen Söhnchens lie¬
bevoller Vater , unfer lieber Sohn ,
Schwiegerfohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Silto Bloem
Obergefreiter in einem Grena¬
dier -Regiment , im Alter von 38
Jahren am 11 . Janur 1943 in
den schweren Kämpfen in Stalin¬
grad in treuer Pflichterfüllung
sein Leben für Führer , Volk und
Vaterland geopfert hat .
In tiefer , stiller Trauer : :

Klafine Bloem , geb . Köller ,
und Sohn Johannes , Johann
Bloem und Frau , Hinderikus
Köller und Frau , Jan Bloem
und Frau , Friß Bloem und
Frau , Soldat Johannes Bloem
und Fran . Obergefr . Martin
Bloem , z. 3. , Urlaub , Menno
van Essen und Frau , Fried .
rich Köller und Frau , Ober¬
gefr . Lüppo Köller , 3. 3. im
Often , Obergefr . Johann Pop¬
ven und Frau , Obergefr . Hind .
Köller , 3. 3. im Osten , und
Frau .

Gedächtnisfeier Sonntag , 8. Aug . ,
in der Kirche Möhlenwars .
Mit der Familie trauern :

Firma Anton Fokken und Ge¬
folgschaft , Möhlenwarf .

Oberhausen -Sterkrade , Leer ,
Neermoor , den 2. August 1943 .

Von unserer Schwägerin aus Ober¬
hausen -Sterkrade erhielten wir die
betrübende Nachricht , daß ihr lie¬
ber Mann , unser guter Bruder ,
Schwager und
inspektor

Onfel , Stadt¬

Karl Folkerts
im 66. Lebensjahre in der Nacht
vom 25. zum 26. Juli 1943 einem
Herzschlage erlegen ist .
In stiller Trauer :

Helene Wulff Wwe , geb . Fol =
ferts , Johann Veenekamp und
Frau Anna , geb . Folkerts .

Die Beerdigung fand am 31. Juli
in Sterkrade statt .

Speßerfehn , Großefehn ,
den 25. Juli 1943 .

Heute 13 Uhr entschlief plöß¬
lich und unerwartet nach fur¬
zer Krankheit meine liebe Pfle :
gemutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Künttea Saathoff
geb . Peters

in ihrem 70. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Johann Buß und Frau An¬
nette , geb . Behrends , sowie An¬
gehörige .

Die Beerdigung fand Donners¬
tag , 29. Juli , statt .

Vellage , 1. August 1943 .
Durch Unglücksfall nahm der
Herr unfere liebe , herzensgute
Tochter , Schwester und Enkelin

Alma Johanne
im blühenden Alter von 16 Jah¬
ren in die ewige Heimat . Hart
trifft uns dieser Schlag , doch des
Herrn Wille geschehe .
Im Namen aller Angehörigen :

1 . Rubien und Frau , geb .
Sterrenberg , Gefine Rubien ,
Paula Rubien , Frau P. Ster¬
renberg Wwe ,

Beerdigung Donnerstag , 5. Au¬
gust , 15 Uhr .

Nesse , den 2. August 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
um 14 Uhr ging mein lieber
Bruder , unser guter Pflegevater ,
Onkel und Großonkel , der Ruhe¬
lehrer und Kantor

Gerhard Garrelts
im Alter von 77 Jahren still
und friedlich heim zur ewigen
Ruhe . Sein ganzes Leben war
Aufopferung für die Seinen und
treuer Dienst an seiner Heimat¬
gemeinde . In tiefer Trauer :

Marie Garrelts , Rudolf Bor¬
chers , vermißt , Robert Onnen
und Frau . Onno Onnen , Ann¬
chen Frey sowie Angehörige .

Beendigung Freitag , 6. August ,
14 Uhr , vom Trauerhause .
Mit der Familie trauert :

Die Schat l - und
gemeinde Nesse .

Danksagungen

Kirchen¬

Für die Beweise der Teilnahme
anläßlich des Todes unseres lieben
Vaters sagen wir herzlichen Dant .
Hans Heine und Frau , Emden .

Statt Karten . Allen , die uns
in unserem tiefen Leid ihre Liebe
und Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den Tod
meiner innigstgeliebten Frau ,
unserer lieben Mutter , entgegen¬
brachten , sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dant aus . Wil¬
helm Tack , Kinder und Angehö =
rige , Oldersum .

Geschäftlich . es .

Alles fürs Büro . Bänke für Luft¬
schutzkeller und Arbeitslager so
fort ab Lager lieferbar . Repara¬
turen an Büromaschinen tönnen
ab August wieder angenommen
werden . Kuno Wever , General
vertr . : Fa . H. Trenzinger , San¬
nover , Leer , Hindenburgstr . 57 .

Für die vielen Beweise herz - Kaltmergel lose am Lager . Ostfrie
sische Muschelfaltwerke , Efens .

licher Teilnahme anläßlich des Ruf 101 .Todes meines lieben Mannes un¬
feres lieben Sohnes und Bru - Fahrschule für alle Klassen voll in
ders , sprechen wir unseren herz - Betrieb . Eigene Lehrfahrzeuge
lichen Dank aus . Frau Gertrud vorhanden Gerd Hartmann be¬
Janßen , Familie Jibbo Janßen . Aurich¬hördlicher Fahrlehrer .
Eichenſtruth , Greetfiel . Oldendort Ruf : Großefehn 73 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Todes unseres herzlieben Töchter¬
chens und Schwesterchens Annelie
sagen wir allen , besonders Herrn
Bastor Koffelint , unseren aufrich¬
tigen Dant . Heinrich Urban und
Frau Rena , geb . Huismann , Kin¬
der sowie alle Angehörigen . Neer¬
moor , den 30. Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den Hel =
dentod unseres lieben , unvergeß¬
lichen Sohnes und Bruders , Ge¬
freiter Johann Follrichs , fagen
wir allen , besonders Herrn Pastor
Schuber , unseren herzlichsten Dank .
Familie Johann Follrichs . Schatte =
burg , den 30. Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges meines lieben Man
nes , unseres lieben Vaters , Tobe
Dreesen Janßen , sagen wir , be =
sonders Herrn Pastor Fint , uns
seren innigsten Dant . Im Namen
aller Angehörigen : Frau Trientje
Janßen Wwe ., geb . Folkerts .
Kloster Sielmönken , im Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes meines lieben
Mannes , unseres lieben Vaters ,
sagen wir allen , die uns in unse¬
rem Schmerz mit Trost und Liebe
so reich bedachten , unseren tief =
gefühlten Dank , Familie Matthe :
sen . Weener , den 30. Juli 1943 .

Statt Karten . Für die wohltuen¬
den Beweise tiefen Mitgefühls ,
die uns anläßlich des Heimganges
unserer Dieben
Schwiegermutter ,

Mutter und
Frau Rea

Meinhold , erwiesen wurden , dan :
fen wir herzlichst . Die Kinder so¬
wie die nächsten Angehörigen .
Logabirum , den 30. Juli 1943 .

Allen , die uns in unserem
schweren Leid anläßlich des Hel¬
dentodes unseres lieben Sohnes
und Bruders , Gefr . Heinrich Mei¬
nen , ihre Teilnahme bekundeten ,
sagen wir unseren herzlichsten
Dant . Familie Paul Krüger ,
Westerbur .

Berichtigung . Die Trauerfeier für
den gefallenen Feldwebel Frik
Röhr aus Loga findet Sonntag ,
15. August , in der reformierten
Kirche in Roga statt .

Evangelisch reformierte Gemeinde ,
Emden . Mit Beginn des Schul
unterrichts sett der kirchliche Un¬
terricht zur gewohnten Zeit und
am

Reparaturen werden bis zum 16 .
August nicht mehr angenommen .
Schuhhaus Geiß , Weener , Hin¬
denburgstraße .

Meine Bäckerei ist ab Donnerstag ,
den 5. August , wieder geöffnet .
Theodor Brechters , Emden , Str
der SA . 40 .

Wegen Vornahme größerer Repara¬
turen bleibt mein Betrieb vom 9 .
August bis 23. August geschloffen .
F . Wentzel , Damenfrisiergeschäft ,
Emden .

Mein Geschäft bleibt bis auf weite
res frankheitshalber geschlossen .
Friedel Buisinga , Damen - Frisier¬
falon , Weener .

Herbstrübensamen ( runde u . Lange ),
Senssamen ( Hochzucht und Han¬
delsfaatgut ) . Aug . Rehbock , Aurich .

Herbstrübensamen abzugeben Ehme
Aden , Ost -Victorbur .

Verloren

Aermellose Tuchwefte (gelb fariert )
Sonntagvormittag zwischen 9 und
10 Uhr verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben bei C. Saathoff ,
Plaggenburg .

Silbernes Filigranarmband Sonn¬
tag , 1. August , in Weener ver¬
loren . Der Finder wird gebeten ,
es gegen gute Belohnung abzu¬
geben bei der OTZ . Weener ,
Ruf 196 .

Motorradtasche mit Inhalt von
Riepe bis Borssum verloren . Gegen
Belohnung abzugeben bei der
OTZ . Emden .

Medaillon mit 2 Bildchen u . Rette ,
Andenken , auf dem Wege Ziegelei¬
straße Bahnhof Emden -West ver¬
loren . Gegen Belohnung abzugeb .
Emden , Ziegeleistraße 7.

Gummimantel ( schwarz ) Sonntag
nachmittag von Bunde über Bun
derneuland verloren , Wiederbrin¬
ger erhält gute Belohnung . Ab¬

beizugeben Frau Jbelings ,
Bunde , Bahnhofstraße 49 .

Wohnungen

Zimmer , freundlich möbliert , mög¬
lichst Stadtmitte , gesucht . Angebote
unter 1986 OT3 . Emden .

Bimmer , leer bzw. schlicht möbliert ,
mit Küchenbenugung , an berufs¬
tätiges Mädchen zu vermieten .
Ang . unter & 1990 OT3 . Emden .

Pension für 10jähr . Jungen in Leer ,
Bunde oder Umgebung gesucht .
Angebote unt . 992 OT3 . Leer .

Zimmer , angenehm , sucht ruhiger ,
splider Mieter in guter Lage in
Leer . Angebote unter 988
OTZ . Leer .

gewohnten Ort wieder ein .
Verpflichtet zum Besuch des Un¬
terrichts sind die 10 , 11 , 12 : und
13jährigen Kinder der Gemeinde . 1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer für
Neuanmeldungen : Dienstag , 14. 30 sofort gesucht . Angebote unter 2
Uhr , in der Großen Kirche . Der 987 OT3 . Leer .
Kirchenvat . 2 tüchtige Jungen zum Regelauf¬

setzen gesucht . Meldungen im
Sporthaus Schneider , Leer . am
Bahnhof .

Evangelisationsvorträge von Pastor |
Bruns , Marburg früher Hollen
( Ostfr .) , von Donnerstag , 5. , bis
Freitag , 13. August , jeweils 19. 30 1 - 2 Zimmer , möbliert oder un¬bis 20 . 30 Uhr , in der Großen

möbliert , mit oder ohne Verpfle
gung , für Angestellten gesucht .
Firma Cramer , Leer .

3- Zimmerwohnung in Aurich oder
Umgebung , leer oder möbl ., von
Veripaltungsangestellten gefucht .
Miete evtl . auch kleines Häuschen .
Bin beim Wohnungsamt Aurich
gemeldet . Angebote unter A 471
OLZ . , Aurich .

Pauly ' s Nährspeise
VORRATIG

Reformhaus Boelsen , Emden ,
Wilhelmstr . 46

Reformhaus Boelsen , Leer ,
Hindenburgstr .

Reformhaus Ihnken , Norden ,
Adolf -Hitler -Str .

Ein allzu langes
Sonnenbad

ist nie gesund ,
es macht nur matt !

Und das ist nicht der Sinn
des ,,Ausspannens " . Also : viel
bewegen , nie nasse Haut be .
strahlen lassen , den Kopf stets
bedecken ; und dann : vernünf .
tig verfahren - Nivea sparen !

NIVEA
CREME

„Krewel

Garant guter

Arznei -Präparate

- seit 1893 -

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b . H.
Köln

KHASANA

K

SPARSAM
gebrauchen

nicht nur verbrauchen . Befol
gen Sie diesen zelfgemäßen
Rat auch bel Benuisung der

PERI
UND

KHASANA
Körperpflegemittok
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Kirche in Emden . Außerdem hält
Pastor Bruns an den genannten
Tagen , jeweils um 16 Uhr , Bibel¬
stunden in der Neuen Kirche . Zu
sämtlichen Veranstaltungen ist
jeder herzlich eingeladen .

Wiederbeginn des Konfirmanden¬
Unterrichts . Vorkonfirmanden :
Donnerstag , den 5. August , 16
Uhr , für die Dörfer Sandhorst ,
Tannenhausen , Georgsfeld , Wal - 1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer oder

näherer Umgebung gesucht . Stulinghausen und Neu -Wallinghau¬
dienvat Lüth , Seefahrtschule , Leer. SCHREIBBÄNDERsen ; 17. 30 Uhr für die Stadt

nördlich der Straße der SA . ; Möbl . Zimmer mit Kochgelegenheit
Donnerstag , den 12. August , 16 an alleinstehende Frau zu ver

und Pelikan -Kohlenpapier
Uhr für die Dörfer Ertum , Har mieten . Angebote unter 1985
tum , Rahe , Walle , Kirchdorf , Po - OTZ . Emden .
pens , Egels ; 17. 30 Uhr für die
Stadt füdlich der Straße der SA .
und der Westervorstadt ; Haupt¬
tonfirmanden : Montag , den 9 .
August , 16 Uhr für die Dörfer
Ertum , Hartum , Rahe , Walle ,
Kirchdorf , Popens , Egels ; 17. 30 Eßservice (12teilig , Fürstenberg )
Uhr für die Stadt südlich der
Straße der SA . und der Wester¬
vorstadt ; Dienstag , 10. August ,
15. 30 Uhr für die Dörfer Sand¬horst , Tannenhausen , Georgsfeld ;
Wallinghausen und Neu -Walling¬
hausen ; 15. 30 Uhr für die Stadt
nördlich der Straße der S . Der
Kirchenvorstand der luth . Ge¬
meinde Aurich . Schütt .

Zimmer , freundlich möbliert , ruhig ,an Herrn zu vermieten . Angebote
unter & 1972 OT3 . Emden .

Tauschgesuche

Aerztetafel

gegen Rundfunkapparat , 220 Volt
zu vertauschen . Wertausgleich .
Ang . unter N 297 OT3 . Norden .

Dünger gegen Torf zu vertauschen
Memming , Hillenborg .

Küchenherd , Badevfen , Ofen geger
Büfett zu tauschen gesucht . Ange
bote unter & 1992 T3 . Emden .

Pelikan
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öfter umdrehen . dann halten

klau darf sie nicht halb aus¬
sie noch länger ! Kohlen¬

genutzt im Papierkorb finden ,

sonst vergeuden wir Roh¬

stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation ,

b
B
ส

ie

D

te
Eisen Kalk Kiesel

saure
te
fu
D

6

mittels Phosphorsäure
Gartenmöbel (Eiche), Tisch, Banan Milcheiweiß angelagertund 2 Stühle gegen Büfett oder

Teppich zu vertauschen . Angebot
unter E 1991 OT3 . Emden .

Zahnarzt Dr. Menzel , Emden . Ab 5 - 6 Fuder Stalldünger gegen TorDonnerstag , 5. August , wieder
Sprechstunden .

Dr . Huismans , Leer . Ab Freitag ,
6. August 1943 , wieder Pragis .

Dr . Happach , Zahnarzt , Esens . Bis
14. 8. feine Sprechstunden .

Dentistentafel

6. Dittmer , Dentist , Aurich . Vom
5. bis 22. August teine Sprech
ſtunden .

W. Heiler , Dentist , Norden , Hinden¬
burgstraße 120. Ruf 2078. Zurück .

Dentist Gnoyle , Hoge . Zurück am
Donnerstag , dem 5. August .

LECIN TRIKALKOL SILICOL

Durch die Anlagerung an Milchelweiß wer¬
den die Mineralstoffe magenverträglicher
und zugleich in höchstem Grade ausnutz¬
bar : das Eisen im LECIN , der Kalk im
TRIKALKOL, die Kieselsäure im SILICOL

zu vertauschen , A. Stichert , Neer
moor , Norderstraße 26 .

Damenarmbanduhr , sehr gut er
halten , gegen Kleinempfänger od
Netzgerät zu tauschen gesucht . An
gebote unt . & 1998 OT3 . Emden

Lederner Mädchenranzen , sehr gu '
erh ., gegen ebensolche Aktentasche
mit Seitentaschen zu vertauschen
Emden W. , Treckfahrtsweg
Zwischen 12 und 14 Uhr .

Großer mahagoni Kleiderschran
geg. fompl. zweiſcht. Schlafſtuben Mineral -Milcheiweißeinrichtung zu tauschen gesucht .
(Wertausgleich.) Angebote unter Präparate

1997 023 . Gmden ,
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Schilder , Warnungstafeln und sonstige Hin
SchützedieWohnung vorFunkenflug Politische Ausrichtung wichtiger denn je weiſe, durch die Grundeigentümer mitRent: : Ist ein Großbrand entstanden , so ist es
unbedingt erforderlich , daß die Bewohner der
vom Feuer und Funkenflug bedrohten Nachbar¬
häuser in ihren eigenen Wohnungen bleiben

- Achtjahres - Schulungsplan

in besonderem Maße auf eine verantwortungs¬
volle . Aufgabe vorbereiten .

Dienstbesprechung des Gebietes Nordsee

: : In der Gebietsführerschule Melle
nicht als „Schlachtenbummler" und Neu- führte die Hauptabteilung für politische Aus¬

ige fremde Schadenstellen aufsuchen . Die

bedrohten Häuser find sofort in Abwehrzustand richtung des Gebietes Nordsee unter der
zu setzen, das heißt , auf den Dachböden sind Leitung des Hauptabteilungsleiters III , Obet
Brait d' w a chen aufzustellen, die mit Lösch- stammführer Sinrichs , eine Dienstbespre
mitteln wie Feuerpatsche, Sand , Löschwasser , chung durch, an der die in den Bannen für die
Handsprize usw. ausgerüstet sein müssen . Sind Kulturarbeit , Presse und Propaganda und welt¬
an den dem Feuer zugefehrten Zimmern die anschauliche Schulung verantwortlichen Führer
Fensterscheiben , zertrümmert , so find unverzüglich und Führerinnen teilnahmen . Die politische
die leicht brennbaren Gegenstände (Berdunt Ausrichtung und Erziehung der Jungen und
lungspapier , Gardinen , Teppiche usw.) aus den Mädel in der Hitler -Jugend ist heute wichtiger

denn je . Ihr Ziel ist es , die moralische
Kraft und den Glauben der Jungen und
Mädel zu stärken und ihnen die seelische Wi¬
derstandskraft zu geben, die sie mit Mut und
Zuversicht erfüllt .

Zimmern zu entfernen .

() Der Dienst der Postscheckämter Köln und
Samburg. Das Postihedamt Köln , das
Sie Arbeit vorübergehend einstellen mußte, hat
den Dienst inzwischen an mehreren außerhalb
gelegenen Dienststellen in vollem Umfange wie¬
Ser aufgenommen . Der Dienst des Postschecks
amtes Hamburg ist nur für wenige Tage
unterbrochen . Die Postscheckteilnehmer fönnen
ihre Aufträge wieder in gewohnter Weise ein
senden . Eine Aenderung in der Anschrift der
beiden Postscheckämter tritt , wie der Presses
dienst des Reichspostministeriums mitteilt , nicht
ein . Mit gewissen Verzögerungen in der Erle
digung der Aufträge muß jedoch gerechnet
werden .

Emden

otz. Diebstahl " schnell aufgeklärt . Eine Bolts¬
genossin , der in einer Verkaufsstelle auf dem
Stadtgarten eine Mappe mit Lebens¬
mittel - einem Bant¬

In der Kulturarbeit steht der Einsatz
der Hitler -Jugend -Spielscharen zur Betreuung
die in dem kürzlichen Besuch der Berliner Rund¬
der schaffenden Jugend im Mittelpunkt ,

funtspielschar auch in unserem Gau einen viel
versprechenden Anfang nahm . Daneben tritt als
zweite große Aufgabe wieder das Wettrüsten
für das KWH W. , für das die Vorarbeiten
zum größten Teil schon abgeschlossen sind. In
diesem Jahre wird es möglich sein, in der neu¬
errichteten Werkschule des Gebietes Nordsee be¬
Sonders werkbegabte Jungen und Mädel in der
Anfertigung von Spielfachen zu schulen.

Männern der Partei fam in der AnwesenheitDie enge Bindung der Hitler -Jugend zu den

des Kreisleiters Seidel zum Ausdrud , der in
einer Ansprache die Führer und Führerinnen
auf die hohe Verantwortung hinwies , die sie als
junge Attivisten der Bewegung haben . 3um
Abschluß der Dienstbesprechung Sprachen der
Führer des Gebietes und die Gebietsmädelfüh¬
rerin .

Es wurde verfündet , daß im September der
neue von der Reichsjugendführung herausgeges
bene Achtjahres Schulungsplan in
Kraft tritt , der , für jeden der acht Jahrgänge
gesondert , im Ablauf eines Jahres jeden Mo¬
nat unter ein bestimmtes Schulungsthema Hauptmädelführerin Guse Nebel¬
stellt , das auf den Heimabenden an die Jungen öffler unterstrich die Notwendigkeit einer
und Mädel herangebracht wird . Eine ebenfalls lebendigen Kulturarbeit , die gerade heute zu
für September
woche wird in allen Bannen des Gebietes Hauptbannführer ohel

vorgesehene Schulungs - einer unentbehrlichen Kraftquelle geworden ist .
verpflichtete die

Nordsee die Schulungsarbeit im kommenden Führer und Führerinnen , in den Einheiten
Winterhalbjahr anlaufen lassen. Das gleichfalls immer wieder den Blid der Jungen und Mädel
wieder beginnende Führerschulungswerk wird auf das Geschehen unserer Tage zu lenten , fie
unter engster Mitarbeit von Schulungsrednern zu veranlassen , sich in die Fragen des Lebens
der Partei die Führerschaft der Hitler -Jugend zu vertiefen .

bach abganden gefommen war, erſtattete - Reiter können in Leer ausgebildet werdenAn¬
zeige wegen vermeintlichen Diebstahls . Kaum
hatte sie dies getan , erhielt sie ihr Eigentum Die Reit - und Fahrschulen im Dienst der außermilitärischen Wehrerziehungauch schon zurüd . Eine andere Kundin hatte
die Mappe versehentlich an sich genommen und
brachte sie der Eigentümerin sofort zurüd , als
ste ihren Irrtum bemerkte .

wurde bas
otz. Kennzeichenschild gefunden . In der

Horst Wessel Straße

Kennzeichenschild eines Kraftfahrzeuges gefun¬ben und bei der Polizei abgegeben .

otz. Beim Holzhacen verlegt . In Sars
meg erlitt ein Junge beim Holzhacen eine
erhebliche Verlegung . Es sprang ein Stüid aus
bem Beil und verlegte den Oberarm des Jun¬
gen , so daß ärztliche Hilfe in Anspruch ge¬
nommen werden mußte .

Aurich

otz. Auch am letzten Tag reger Marktbetrieb .
Der gestrige Haupttag des Auricher August
marttes zeigte regen Besuch. Der Bieh - und
Soweinemarit mies nur mäßige Umsätze
auf . Bier bis sechs Wochen alte Ferkel wurden
mit 27 bis 40 Reichsmart bezahlt . Läufer
Schweine wurden zu Preisen bis zu 50 Reichs¬
mart gehandelt . Im Handel mit Rindern wur¬
ben teine Preise nottert . Am Nachmittag und
Abend erreichte der Marttbetrieb vor den
Buben der Marktbezieher und den Fahrgeschäf »
ten seinen Höhepuntt . Hauptsächlich die Kinder
hatten sich in großer Zahl eingefunden , um die
Markifreuden zu genießen. Das Landvolt
fehlte fast ganz , da es wegen der Erntearbeiten
nicht abtömmlich war .

otz . Defter zum Fundamt gehen ! Gerabe wäh¬
tenb ber Martitage werben zahlreiche Gegenstände
berloren ober gefunden . Im Funbamt ber Stabt
Murich herrscht dann immer ein reger Betrieb und
manch wertvoller Gegenstand dann burch seine Ver¬
mittlung bem rechtmäßigen Befizer wieder ausge¬händigt werden . Es ist falsch , einmal zum
Bunbamt zu gehen und fich bann , wenn ber verlo
rene Gegenstand noch nicht abgegeben ist, mit bem
bolligen Berluft abzufinden . Fundgegenstände wer¬
Den oft erst nach einigen Tagen abgegeben und war¬
ten bann vergeblich auf den Verlierer . So hatte eine
Frau eine Gelbtasche mit einem größeren
Gelbbetrag in einer Apotheke verloren . Als fie
im Fundamt nachfragte , war bie Tasche noch nicht
abgeliefert . Wenige Minuten später tam der ehrliche
Finder und lieferte , Tasche und Geld ab . Bisher war¬
tet diese Fundsache vergeblich auf die Verliererin ,
bie sich bisher noch nicht wieder hat sehen lassen .
Norden

2. Kenntnis in der Fahrlehre : Kenntnis .

griffe bei Wendungen und Paraden am Fahr¬
und Verschnallen der Kreuzleinen 22 , Hand¬

gerät , Kenntnis der Verkehrsregeln , Verpassen
üblicher Kummt und Sielengeschirre , pratti¬
sches Fahren vom Sattel und Bock.

ihre Ländereien , ihre und das Korn

zu schüzen versuchen . Ausgelöst werden diese
Warnungen vor allem durch Kinder und Ju¬

gendliche , die zu irgendwelchen Badestellen
wollen und oft einen quer durch die Felder ver¬
laufenden Weg wählen oder auch selbst bahnen ,
um schneller an das Ziel ihrer Wünsche zu ges
langen .

Wie der Vorsitzende der Ortsfachschaft Witt
otz . Zuder für die Bienen wird ausgegeben .

mund der Bienenzüchter mitteilt , findet am
Sonnabendnachmittag eine Ausgabe

von Zucker an diejenigen Imter statt , die ihr
Honig-Soll erfüllt haben.

otz . Reepsholt . Sprehabend der Par
tei . Heute abend hält die Ortsgruppe der
NSDAP . bei E. Meenen in Abidhafe einen

sind dazu eingeladen.
Sprechabend ab . Alle Partei - und Volksgenossen

Esens

otz . Die Straße muß frei bleiben ! Immer wieder

bann beobachtet werden , daß Volksgenossen beim
Herannahen der Feuerwehr die Straßen

des Feuerwehrwagens ertönt , ntuß die Fahrbahn
nicht entsprechend frei machen . Wenn das Signal

unbedingt freigemacht werden . Radfahrer und an¬
dere Verkehrsteilnehmer haben sofort anzuhalten
und zur Seite zu fahren . Ganz besonders ist dies

nachts zu beachten .
otz . Aus Feuerwehrteichen fein Wasser entneh¬

men ! In vielen Orten hat die Feuerwehr Löschteiche
angelegt . Es wird mit Nachdruck darauf hingewie
sen, daß aus diesen Teichen kein Wasser für
andere 3 wede entnommen werden darf .

otz . Wieder Gartendiebstähle . In letzter Beit
wieder Klagen laut , daß die Obstbäume

in verschiedenen Teilen der Stadt ihrer Früchte be¬
raubt werden .

werden

Unter dem Hoheitsadler
Emden. Ortsgruvve Barenburg . Donnerstag 20

Uhr Sprechabend im Ortsgruppenzimmer . Alle
Politischen Zeiter , Walter und Warte der Gliede¬
rungen sowie der NS . - Frauenschaft und Führer
von SJ . , BDM . und Jungvolt nehmen teil .
BOM . - Mädelgruppe 7/251 . Ratsdelft . Heute
19. 30 Uhr mit Badezeug Brücke Adolf - Hitler¬
Straße . BDM . - Mädelgruppe 3/251 , Barenburg .
Sente 19. 30 Uhr bei der Sterrenburg , Adolf¬
Sitler -Straße mit Badezeug antreten . Fähn
Tein Fanfarenzug und Spielschar . Heute
15 ühr Emsschule mrit Badezeug antreten .
Schwimmausweise mitbringen . Fähnlein
2/251 . Das Fähnlein tritt heute 15 Uhr vor dem
Ortsgruppenzimmer Adolf - Hitler -Straße an .3. Reiterausbildung : Erlangung

eines losgelösten, geschmeidigen Sizes . Die Aurich , $ 3. -Gefolaichaft 16/191. Walle. Donners
Uebungen erstrecken sich auf das Reiten ohne
und mit Bügel in allen drei Gangarten , in Ar¬
beitss und Mitteltempos , Springen über
niedrige Hindernisse , davon Uebungen nach der
Reitvorschrift und Erfüllung kleinerer selbstän =
diger Reiteraufträge gemäß Tournierordnung .

: : Bei Beginn des Krieges hat wohl taum | lung , 3äumung , Einrichtung behelfsmäßiger
einer damit gerechnet , daß das Pferd im Ver - Stallungen , Pferdeschonung und pflege auf
lauf dieses Krieges trotz der immer fortschrei - dem Marsch , Wissenswertes über den Hufschlag ,
tenden technischen Entwidlung eine bedeutende Vorführung des Pferdes an der Hand .
Rolle spielen würde . Die Erfahrungen des Oft¬

daß das Pferd nach wie vor das zuverlässigste
feldzuges dagegen haben den Beweis erbracht ,

Transportmittel der Wehrmacht ist . Demgemäß
nahm der Bedarf an Pferden für Zwecke der
Wehrmacht von Tag zu Tag zu . Mit dem An¬
steigen dieses Bedarfs steigt naturgemäß auch
der Bedarf an solchen Soldaten , die über Er
fahrungen im Umgang mit Pferden
verfügen . Um der Wehrmacht diese im Reit¬
und Fahrwesen ausgebildeten Männer zur Ver¬
fügung stellen zu können , wurde die Ausbil
bung in den Einheiten der Reiter - SA . mit
Nachdruck auch während des Krieges betrieben .
Als weitere Maßnahme zur Intensivierung der
außermilitärischen Reit - und Fahrausbildung
hat der Inspekteur für das Reit - und Fahr
wesen mit dem Reichsbauernführer eine Ver¬
einbarung getroffen , nach der die Reit - und
Fahrschulen des Reichsnährstandes hinsichtlich
der außermilitärischen Reit - und Fahrausbil¬
dung von Schülern als auch der Ausnutzung
(Beschidung ) der verfügbaren Teilnehmerpläge
der S . unterstellt wurde . Auf dieser Schule ist
jedem Teilnehmer die Möglichkeit gegeben , nach
Abschluß eines dreiwöchigen Lehrgangs den
Reiterschein , der die Einberufung zu
einem berittenen oder bespannten Truppenteil
sicherstellt , zu erwerben . Der Lehrgangsteilneh¬
mer fann noch freiwillig an einem folgenden
zweiten Lehrgang teilnehmen . Die Ausbildung
erstreckt sich auf :

1. Kenntnis in der Pferdepflege :
Wartung des Pferdes , Führungslage, Satt¬

mittags von 15 bis 18 Uhr im Kreishaus ,

3. Zimmer links , erfolgen . Auch die bisherigen
Mitglieder müssen sich neu anmelden . Gegebe¬
nenfalls sollen zwei Besucherringe , wenn die An¬
meldungen zahlreich einlaufen , eingerichtet
werden . K. H. B.

Von einem Trecker überfahren

otz . Montag wurde ein polnischer Arbeiter in
Upiewarb von einem Trecker überfahren .

Er erlitt schwere Verlegungen an beiden Beinen .
Der Krantenwagen brachte ihn in das Städtische
Krankenhaus in Emden

otz . Lebensmittelfarten einer neuntöpfigen
Familie gestohlen . Vor einigen Tagen hatte
ein Kind in Salbemond beim Kaufmann
sämtliche Lebensmittelkarten , die sich in einer
Einkaufstasche befanden , abgegeben , um später
die Waren abholen zu können . Als nach einiger
Zeit das Kind die Waren für die neuntöpfige
Familie holen wollte , wurde festgestellt ,
daß die Tasche mit den Marken inzwischen ge¬
stohlen sein mußte . Der Verdacht richtete sich
gegen ein junges Mädchen aus Norden ,
das inzwischen den Laden betreten hatte , um
Kleinigkeiten zu kaufen. Gestern konnte das
Mädchen von dem Gendarmeriebeamten in
Lütetsburg festgenommen und der Polizei in
Norden zugeführt werden . Unter dem Druck
der Beweise gab das Mädchen den Diebstahl
zu, allerdings hatte es von den Marken schon

Gastspielbühne erstmals am 7. September
otz . Mit der Organisierung der Bespielung

des Kreises Norden durch die neue Gastspiel
bühne des Oldenburgischen Staatstheaters hat
Kreisleiter Everwien die Norder Kunst¬
gemeinde beauftragt . Diese Tatsache bringt
viele fünstlerische und organisatorische Ver¬
besserungen ; mit der Gründung der
Bühne ist ein gewisser Neuaufbau der
Kunstgemeinde verbunden . Norden wird statt
Sieben Aufführungen ( von denen leider nur zwei
Theateraufführungen waren ) in Zukunft in
jedem Jahre zehn Theateraufführan¬
gen haben ; entweder einen Klassiker, ein
Schauspiel , ein modernes oder weltanschauliches
Drama, ein Lustspiel oder eine Komödie, auch
das gute Kriminalstück soll seine Pflege erhals
ten. Borgesehen sind ferner zwei heitere leich
tere Spieloperetten , so daß der Be¬
sucher mit dem Gebotenen wohl zufrieden sein Verschiedenes abgetrennt .
darf . Zwanglos dazwischen sollen auch Kons otz . Greetfiel . Lehrgang für Sitler Juzerte und tänzerische Aufführungen Führerna chwuch 3. 45 junge Unter¬gen eingeschaltet werden . führevanwärter der Banne Emben und Nor¬

Lagen früher die Termine nie fest , das ben waren im hiesigen Bandjahre zusammengefom¬
heißt , man mußte sich nach den gegebenen men , um in einem achttägigen LehrgangGrundlagen
Möglichkeiten und der Zeit der Theater richten , und Anregungen für ihre Arbeit in der Hitler -Su¬
so find jetzt alle Termine im voraus schon be- gend zu erlangen . Den Abschluß des Lehrgangs , der
stimmt , was auch sein gutes hat . In Norden allen Jungen viel Freude machte , bildete eine Mor .
spielt die Gastspielbühne an jedem 7. des bem Leitgedanken ,,Man soll immer nur um Kraft

genfeier mit der Bevölkerung Greetsiels , die unter
Monats , erstmalig am 7. September . beten " , stand .Die Spielstätte ist wie bisher jedesmal das
Hotel „ Deutsches Haus ." Auch der Theaterring Leer

den drei Gruppen bleibt wie bisher , nur

vor

e Neuerung ist hier zu beachten . Inner - otz. Unfall bei der Arbeit . Der Gehilfe
halb dieser drei Playgruppen findet jedesmal einer hiesigen Baufirma geriet mit der rechten

dem Spiel eine Auslosung der Hand in eine Fräsmaschine und erlitt
Plätze statt , damit jeder einmal in den Genuß schwere Verletzungen .
eines besseren und eines weniger guten Platzes otz. Boghausen . Vom Heufuder ge¬

stürzt . Der 67jährige Landwirt Müller
stürzte beim Heueinbringen von einem hoch¬
beladenen Fuder und brach sich ein Bein ,

fommt .

Die Anmeldungen können vom Mon¬
Sag ab in der Zeit von 9 bis 11 und nach

|

fag 20 . 15 Uhr antreten Schar 2 und 4 in Walle ,
Schar 3 in Ertum . Fähnlein 16/191 , Jungzug 1
Walle . Mittwoch 15 . 30 Uhr bei der Schule in
Walle . Arbeitsgemeinschaft Laienspiel " . Der
Dienst findet nicht heute , sondern Donnerstag
20 Uhr im Piqueurhof " statt . Mädelgruppe
2/191 . Sämtliche Mädel der Gruppe 2 hente
19. 45 Uhr mit Badezeug in der Badeanstalt .

Norden . Ortsgruppe Süderneuland . Donnerstag
20 Uhr Mitgliederversammlung auf dem Leege
moor . Es spricht der Kreisleiter . BDM . ¬
Gruppe Norden -Westgate . Heute 20 Uhr Schaft
Herfeld antreten Gr . Mühlenstraße .

Die bisherigen Zahlerstellen sind in Frei
stellen umgewandelt . Ihre Bezahlung wurde
von der SA. , einschließlich Schulgeld , Verpfle
gung , Unterkunft sowie An - und Abreise über¬
nommen . Die Ausbildung erfolgt an den Reit¬
und Fahrschulen für alle Teilnehmer kosten Leer. $3. -Gefolafchaft 22/381. Schar 3 und 4. Ofte
los . Sierdurch ist jedem wehrfähigen Mann ,
der sich für die Ausbildung im Reit - und Fahr¬
wesen interessiert , die Möglichkeit gegeben , sich
fostenlos einer gründlichen Ausbildung zu un¬
terziehen . Für das Gebiet unserer engeren
Heimat kommen die Fahrschulen Leer und
Hoya /Weser in Betracht . Wehrfähige Männer ,
die an einem dreiwöchigen Lehrgang der Reit¬
und Fahrschule teilnehmen wollen , melden sich
bei den zuständigen SA . Reiterstürmen ,
den Dienststellen der SA. -Standarten oder der
53 . -Banne . Die Einberufung zu den Lehrgän
gen erfolgt durch die SA .-Gruppe Nordsee ,
Bremen , Holler Allee 79.

D

otz . Böhmerwold . Bei der Ernte zu
Schaden gekommen . Ein Landwirtschafts¬
gehilfe fiel hier vom Heuwagen und trug
Beinverlegungen davon . Er wurde ins Kran¬
fenhaus gebracht .

Weener

u . Weftwarfingstehn . Sonnten (Reichsichwimmbgg )
9 Uhr Schwimmer zur Ablegung des Reichs
Schwimmscheines bei der Schule Veenhuser -Kolo¬
nie . - SJ . - Fenerwehrichar 1/381 . Schar heute 20 . 15
Ubr Ofterstegschule turser wichtiger Dienst .

Wittmund . Fähnlein 1/826 . Führermannschaft
heute 20 Uhr bei der Schule . Jungmädel¬
gruppe 26/191 . Heute 15 Uhr mit Körben ouf
dem Schulplas . $ 3 . - Gefolgia . 29/191 , Schar 8 ,
Ardorf . Nächster Dienst heute 20 . 30 Uhr bei
Bönig . Mädelgruppe 28/191 , Carolinenfiel .
Alle Mädel . heute 20 . 15 tor mit Badezeug bet
der Schule .

Was bringt der Rundfunk ?
Mittwoch .

Beim Rettungswerk ertrunken

17 . 15 - 18 . 30otz . Vellage . Einen tragischen Tod fand

hier die siebzehnjährige Tochter Alma des
Landwirts Rubien . Als sie am Sonntag
mit einem hier zu Besuch weilenden Mädchen
in der sogenannten alten Ems badete , geriet
das Mädchen in eine Untiefe und drohte ab¬
zusinken . Alma Rubien eilte ihm schnell zu
Silfe und hielt es auch so lange über Wasser ,
bis die Kräfte versagten . Ein an derselben
Stelle badender Junge bemerkte den Vorgang .
Es gelang ihm zwar , die Besucherin ans Land
zu bringen , während die mutige Retterin , Alma
Rubien , in die Tiefe sant . Vermutlich erlag
sie einem Herzschlag . Die Leiche fonnte erst
am Montagmittag geborgen werden .

Reichsprogramm : 10 - 11 Uhr :
Komponisten im Waffenrod . 11 - 11 . 30 thr :
Kleines Konzert der Wiener Philharmoniker .
12 . 35 - 12 . 45 Uhr : Der Bericht zur Lage . 12 . 45
bis 14 Uhr : Konzert mit dem Orchester des Stadt
theaters Straßburg . Leitung : Frib Adam . 14 . 15
bis 14. 45 Uhr : Das deutsche Tanz - und Unter¬
haltungsorchester mit beschwingten Weisen . 15 bis
15. 30 Uhr : Operetten - und Ballettmufif . 17 . 15
bis 17 . 50 thr : „ Musikalisches Allerlei . " 17 . 50
bis 18 Uhr : Das Buch der Beit . 18 . 30 - 19 . 15
Uhr : Wehrmachtvortrag . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Front
berichte . 19 . 30 - 19 . 45 thr : Lieder der Wehr¬
macht . 20 . 15 - 21 1hr : Volkstümliche Unter¬
haltungsmusik . 21 - 22 Uhr : Eine bunte Stunde .

Deutschlandfender : Uhr : Hermann
Unger , Joh . Brahms , Mr Bruch , Helmuth
Riethmüller . 20 . 15 - 21 Uhr : Beitgenössische
Mufit " : Werner Trenfner . 21 - 22 Uhr : Meister
der italienischen Opern .

=otz . Bellage . Achtet auf die Heutem

peratur ! In dem Heugulf eines hiesigen

Landwirts hatte sich eine außergewöhnlich
hohe Temperatur entwickelt, so daß Feuer¬
gefahr bestand. Es wurden daher die Feuer¬
wehren Vellage und Stapelmoor zur Hilfe ge=
rufen, die den Gefahrenherd alsbald beseitig¬
ten . An alle Landwirte ergeht die dringende
Mahnung , zur Vermeidung von Brandgefahr
die Temperatur des Heues von Zeit zu Zeit zu
messen .

otz . Soltborg . Aus dem Sieltief ge =
rettet . Eine mutige Rettungstat vollbrachte
hier die fünfzehnjährige Gisela Fresemann .
Sie bemerkte im Sieltief eine Oftarbeiterin ,
die dem Ertrinken nahe war . Das Mädchen

ihm auch, die Gefährdete zu retten .
sprang furz entschlossen nach , und es gelang

Wittmund

Denk jetzt im Sommer

schon an den Winter !

Auf Ζυ

12 . Ein Blick,,unter" dieKulissen
Jeder Kohlenherd hat eine sogenannte Anheiz
klappe . Oft aber ist an dem Griff der Klappe
von oben nicht zu erkennen , ob sie , ,auf " oder
, , zu " ist . Das ist jedoch sehr wichtig , weil der
Herd bei falscher Stellung der Klappe unnötig
viel Kohlen frißt . Also heben wir einmal die
Herdplatte oder den hinteren Kochlochdeckel
ab , um uns die Stellung des Griffes daraufhin
anzusehen , wann die Anheizklappe , ,auf " und
wann sie zu " ist . Und dann merken wir uns :
beim Anheizen stets , , auf " - beim Weiter¬
heizen stets , , zu " ! Nur so werden die Kohlen
gut ausgenutzt ! Verbogene oder vom Feuer
angefressene Klappen aus Blech müssen des¬
halb auch schleunigst wieder in Ordnung ge¬
bracht werden . Dann haben wir , ,Kohlenklau "
mal wieder ein Schnippchen geschlagen !

otz . Frohsinn durch KdF . am Donnerstag .
Durch die NS . - Gemeinschaft Kraft durch
Freude " wird der Einwohnerschaft und unseren
Soldaten am Donnerstag wieder ein
froher Kleinkunstabend geboten . Der um 20

Uhr beginnende Unterhaltungsabend verspricht Wer jetzt sich etwas Mühe macht ,wieder vergnügliche Stunden .
otz . Betreten verboten ! Ueberall in unserem

Kreise stößt man gegenwärtig auf . Verbots¬

im Winter über diesen lacht !



. . . als ob das Orchester im Zimmer spielt
Fortschritte im Rundfunk / , , Konservierte " Musik und plastisches Hören
otz . Die Schallaufnahme zum Zwecke der Kon¬

servierung von Sprache und Musik ist ein wesent¬
liches Interessengebiet des Rundfunks , der häu¬
fig gezwungen ist , anfallende Vorgänge oder Dar¬
bietungen aufzunehmen und bis zur Zeit der
späteren Verwendung , also der Sendung , auf¬
zubewahren ; ähnlich , wie eine Hausfrau im
Sommer Obst einweckt , das erst Monate später
gegessen werden soll . Die Nachteile der bis¬
herigen Tonkonserven " bei der Aufspeicherung
auf der Schallplatte beruhen darauf , daß der
Länge der Aufnahme durch die gegebene Größe
der Platte eine Grenze gesetzt ist ; daß durch die
von der Schneidnadel gezogenen und eng anein¬
anderliegenden Rillen nur die Aufzeichnung
einer ungenügenden Dynamit möglich ist (da dieGefahr besteht , daß die seitliche Schwingung derNadel in die danebenliegende Schallrille hin¬einläuft ) ; daß die rein mechanische Aufzeichnungteine Erschütterungen verträgt ; daß die Schleif¬geräusche bei der Wiedergabe störend mit an¬
flingen usw .

Unzählige Versuche wurden gemacht , um diese
Uebelstände abzustellen . Seit der Jahrhundert¬
wende war ein Verfahren bekannt , Sprache aufeinen Stahldraht dadurch aufzuspeichern, daßman ihn im Rhythmus der Schallwellen magnetisierte . Bei der Wiedergabe sezten dann die
magnetischen Kraftlinien des Drahtes über Ver¬
stärker , Spulen usw . eine Membrane in Schwin¬
gungen , wodurch wieder Schallwellen und da¬
durch Sprache erzeugt wurde . Auf diesen Ge¬
danken beruhende Geräte , die als Diftier :
maschinen Verwendung fanden , wurden mehrfach
verbessert . Sie konnten jedoch auf Grund ver =
schiedener Nachteile nicht zur Wiedergabe fünft¬
lerischer Darbietungen und erst recht nicht fürZwecke des Rundfunks eingesetzt werden .

Das änderte sich erst, als vor einigen Jahrendie AEG . das Magnetofonverfahrenentwickelte,bei dem eine auf ein schmales Filmband aufgetragene Eisenpulverschicht magnetisiert wurde .In Gemeinschaft mit der AEG. und der IG .entwickelte die Reichsrundfunkgesellschaft alsHauptinteressentin das Verfahren weiter , das
Heute an der Spize aller Schallkonservierungs =
verfahren steht . Die bedeutendste . Weiterentwide¬
lung des Magnetofons stellt die Hochfrequenz¬
aufspeicherung nach Dr . von Braunmühl und
Dr . Weber (Reichsrundfunkgesellschaft ) dar . Sie
ermöglicht Aufnahme und Wiedergabe größter
Orchester ohne jede Einengung der Dynamit bei
einem Frequenzumfang von neun Oktaven . Die
Laufzeit ist praktisch unbegrenzt . An jeder Stelle
kann das magnetisierte Filmband auseinander¬
geschnitten und wieder geklebt werden . Eine Ab¬
nugung tritt auch nach sehr häufiger Wiedergabe
nicht auf . Nach Löschung der vorherigen Auf¬
nahme ist das Band wieder zu verwerten .

Da die Aufnahme nicht wie bei der Schall¬
platte mechanisch erfolgt , ist das Magnetofon
auch nicht erschütterungsempfindlich und kann
überall , im Freien , im Kraftwagen usw . , ein¬
gesetzt werden . So nimmt man nicht nur mitstationären Apparaten Opern, Konzerte oder
Schauspiele auf , sondern jetzt das magnetische
Filmband auch bei den beweglichen Arbeiten
der Funkreporter und besonders für die Zwecke
der PK . ein . In zwei kleinen Köfferchen von je
15 Kilogramm Gewicht ist das für die PK . ent¬
wickelte Magnetofon mit Mikrofon , Verstärker ,
Batterien usw. untergebracht . Mit diesen hoch
wertigen Schallaufnahmegeräten wird ein großer
Teil der Sendungen heute durchgeführt , und der
Hörer kann nicht mehr feststellen , ob . es sich um
eine Originalfendung oder eine „ Schallkonserve "
handelt .

Durch Schaffung dieser Ausführung des
Magnetofons , die den hochgespanntesten An¬
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40 ) Dann stand sie nach Stunden auf einem
Gipfel , dessen Südwände steil abwärts stürzten .
Frei und weit ging von hier aus ihr Blick in
die Ferne , die von seinen Dunstschleiern um¬
woben war . Dort in der Ferne mochte Lotharjetzt weilen , unwiederbringlich verloren für sie.

Diese Gewißheit erschütterte sie bis in ihr
tiefstes Wesen hinein . Und doch spürte sie keinen
Haß gegen die andere , sondern rang sich zu dem
Gedanken durch , daß es Bestimmung sei in ihremLeben , kein Glück für immer als ihr Eigentum
zu betrachten . Verwunderlich war nur , daß ein
folches Glück, für das sie von sich aus bereit ge¬
wesen wäre , jedes , und selbst das größte Opfer
zu bringen , so klanglos zerbrechen konnte. Daß
ein Mensch sich einfach loslösen konnte, um sich
einem anderen Herzen zuzuwenden, das in seiner
Art vielleicht leidenschaftlicher oder sogar herrsch¬
süchtiger war , niemals aber von der dienenden ,stillen Kraft sein konnte , die einem Glück erst
Die lezte Tiefe gibt. Dies wollte Brigitte nichtbegreifen, und dies ließ einen Stachel in ihremHerzen zurück .

| sprüchen genügt , sowie durch die Verwendung
unserer neuen ausgezeichneten Mikrofone , vor¬
züglicher Uebertragungskanäle , bester Sender¬
konstruktionen usw . wäre der Rundfunkempfang .
bereits vor zwei Jahren auf einem Höchstand
angelegt gewesen , wenn nicht die Schallwieder¬
gabegeräte , die Lautsprecher , eine Anzahl be =
denklicher Mängel gehabt hätten . Sie waren
jetzt , nachdem man auch die Verstärker verbessert
hatte , das schlechteste Glied in der Uebertragungs¬
technit . Eine weitere Verbesserung der Güte der
Uebertragung war eigentlich zwecklos , da sie in
unseren besten Lautsprechern nicht hörbar ge =
wesen wäre .

her in langjähriger Arbeit einen neuen Laut¬
Die Reichsrundfunkgesellschaft entwickelte da¬

sprechertyp, der eine Reihe grundlegender Ver¬besserungen aufweist und die Schallwiedergabe .zu einem der stärksten Glieder in der Ueber¬tragungstechnik macht . Demgegenüber wäre nun
wieder eine Verbesserung der anderen Hilfs =
mittel zu rechtfertigen .

-

Eine Vorführung zeigte eine bedeutende Er¬
weiterung des Frequenzbereiches , das bei den

den tiefen Tönen zufriedenstellte , bei den hohen
bisherigen Lautsprechern zwar mit 50 Hz . bei

Tönen und Frequenzen aber ganz ungenügendwar . Der neue Lautsprecher bringt Töne von
50 bis 13 000 53 . also einen Umfang von
neun Oktaven völlig einwandfrei und hat
dabei noch den Vorteil , daß er die ganz hohen
Frequenzen nicht nur dann hörbar werden läßt ,
wenn der Zuhörer in der Verlängerung der
Mittelachse des Lautsprechers sitt „ in ihn
hineinsieht , wie das früher notwendig war ,
wandfrei bestrahlt . Viele andere, dem Laien
sondern einen Raumwinkel von 90 Grad ein¬

dem technischen Begriff bekannte Nachteile der
nur in der Erscheinungsform , aber nicht nach

alten Lautsprecher sind beseitigt : die Klangfarbeschwankt nicht mehr , der Ton ist natürlich undbleibt unverzerrt , die Einschwingvorgänge sindstark abgekürzt und das tiefe Mitschwingen wiebeim Großflächenlautsprecher ist beseitigt.
Erreicht wurden diese Verbesserungen durch

eine neuartige Konstruktion . Oberingenieur
& miller von der Reichsrundfunkgesellschaft

schuf diesen sogenannten Breitbandlautsprecher
durch eine Kombination aus dem Trichterlaut¬
sprecher und dem Großflächenmembranlautspre
her . Zwei von einander getrennte Schwing¬

spulen sind mit zwei Membranen verbunden ,
von denen die äußere Papiermembrane die
tiefen und mittleren Töne bis zur Ueber¬
lappungsfrequenz , die innere Leichtmetall¬
membrane die höheren und höchsten Töne wieder
gibt . Diese und andere Eigenarten des Aufbaues
verleihen dem neuen deutschen Lautsprecher eine
naturgetreue Wiedergabe der Sprache und eine
hohe Durchsichtigkeit und Klarheit bei Orchester¬
werken sowie eine Plastizität , die einzig da=
stehend ist .

Besonders schön und verblüffend wirkte die
Vorführung der stereophonen, raumplastischen
Wiedergabe der Lautsprecher. Stellt man zwei
oder mehrere Mikrofone vor einem Orchester
oder einer Bühne auf und führt die Schallwellen
über zwei getrennte Tonfanäle , so kann man sie
entweder sofort senden oder auf dem Magneto¬
fonband konservieren , auf dem sie getrennt
nebeneinander aufgezeichnet werden . Diese beiden
Tonspuren werden nun bei der Wiedergabe zwei
getrennten Lautsprechern zugeführt . Das frühergetrennten Lautsprechern zugeführt . Das früher
stets ungerechtfertigte Lob für einen Lautsprecher

als ob das Dechester hier im Zimmer spielt "
ist jetzt wirklich begründet . Die Musik ist von
einer geradezu erschreckenden und an Zauberei
grenzenden Plastik und Klarheit . Man hat nicht

funden . Aber da sie nun so dastand , dünkte es
ihr , als sei dies der einfachste Schlußstrich hinier
einem Glück , an das sie zuerst lange genug nicht
zu glauben wagte , das aber dann nach der erstengroßen Erfüllung Wurzeln hineingeschlagen hatte
bis in ihr tiefstes Wesen .

gangen , damit sie nun erkenne , wo Hilfe war
War sie etwa ganz planlos diesen Weg ge¬

und Erbarmen für ihr verwaistes , gedemütigtes
Herz? Es war so seltsam, das , was sie jetzt
bewegte. Was hatte sie schon zu verlieren in
dieser Welt ? Kein Hahn krähte nach ihr !

Brigitte preßte fest die Hände vor die Augen ,

füllen zu lassen .
um sich von diesem Seltsamen nicht gänzlich er¬

gründen herauf den schmeichelnd vertrauten
In dieser Minute hörte sie von den Alp¬

Klang einer Herdenglocke . Brigitte hob denKopf, als habe eine Stimme sie gerufen . Gleich¬
zeitig fam ihr zum Bewußtsein , daß sie sich habe
fortstehlen wollen aus dem großen Kreise ihrer
Pflichten . Sie zog demütig die Schultern ein,
und es stieg etwas aus ihrem Herzen herauf ,
das aussah wie Scham .

des Abgrundes. Nein, nicht wieder hineinziehen
Erschrocken fast , wich sie zurück vom Rande

lassen in diesen gnadenlosen Wirrwarr derlegten Minuten . Ein Stein lockerte sich unterGleichzeitig gewahrte sie, daß die Sonne sich ihrem Fuß , route zuerst ganz sittsam dahin ,anschickte , ihren legten , leuchtenden Gruß an die überschlug sich dann an einem FelsvorsprungWelt zu verschenken , und zwar mit einer Bracht , und stürzte in gewaltiger Kraft , losgelöst vonwie man sie selten noch erleben konnte um diese allen Hemmungen , in die Tiefe. Beim Auf¬Zeit , in der sonst schon der Nebel die Herrschaft schlagen auf einen Fels gab es jedesmal einen
über die Bergwelt übernahm. Aber dieser Som- hellen Ton, der in vielfachem Echo den Frieden
mierwar mit einer wundervollen Schönheit über des Abends zerbrach. Kleine Sträucher tnidten
die Berge gegangen und durchströmte auch diese zuſammen unter dem stürzenden Stein , undHerbsttage noch mit sommerlicher Wärme und drunten in die Büsche sprang er tollkühn hineinSchönheit . Vielleicht war es gleich schöner jetzt wie ein Krieger in seine Feinde .als im Hochsommer . Die Berge waren stiller ,einsamer geworden . Alle Laute , der Ruf der das Mädchen ein Gleichnis , und allmählich ,

Angesichts dieser unerschütterlichen Kraft fand
Vögel, das Läuten der Herdenglocken, der Jodel - sekten sich ihre Gedanken über den stillen Kreisruf eines Hirtenmädchens , alles tlang vertraut, ihres persönlichen Lebens hinweg ins Großeund es war nicht mehr der störende Lärm dabei , hinein .den gewisse Menschen zu vollbringen meinen ,
wenn sie in den Bergen sind .

Brigitte sah hinunter in den dunkelnden Ab¬
grund . Die Schatten der Dämmerung stiegen her¬
auf und schienen nach ihr greifen zu wollen . Wie
ein Lockruf war es , in dem die tröstliche Gewiß¬
heit mitschwang , daß da unten Erlösung sei aus
aller Qual .

War sie denn deswegen heraufgestiegen ?
Rein , dieser Gedanke hatte trok bes tiefen

teine Gewalt über ihren Ginn , get

Langsam stieg sie wieder abmärts . Lauter
und heller wurde das Läuten der Herdenalocken .
Und schneller wurde der Schritt des Mädchens .
Das unruhige Brüllen der Kühe ward immer
deutlicher vernehmbar , und da ward Brigitte
mit heftigem Erschrecken inne , daß sie über der
brennenden Not ihres Herzens ihre Pflicht ver¬
gessen hatte wollen .

Als sie den 3aun überstieg , sah sie weit
beunten auf dem Pfad jemand talmärts wans
been . Atein und gebengt wanderte das Mensch

|

Deutsche Soldaten bringen an einem Brennpunkt der Kämpfe auf Sizilien schwere In¬
fanteriegeschütze in Stellung . PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Koch (Sch . )

Der Torpedo - Mechaniker hat ,, auf die Tube gedrückt " , und schon verläßt der Aal das
Rohr . Minuten größter Erwartung folgen , und nur ein Gedanke beherrscht alle im Boot

wird er treffen ? PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Böttger ( Atl . )

mehr das Gefühl , daß dort bei zwei Kasten
Musik aus dem Schalloch kommt , sondern die
Melodien ertönen im ganzen Raume ; ja , man
hört dort hinten die energischen Stöße der
großen Posaune , weiter drüben rechts das
Falsett der Pikoloflöte , dicht vor uns in der
Mitte das weiche Locken der Geigen. Eine Szene
aus dem „Faust ", die Beschwörung des Erd¬
geistes, übte eine geradezu unheimliche Wirkungaus , durch die ganz im Vordergrund gesproche¬
nen Worte des Doktors und die weit von hinten
kommende Stimme des Geistes.

Neunzigjähriger an der Werkbank
otz . Der 90jährige Uhrmachermeister Johan =

nes Schiedt in Lauffen a. N. steht noch
heute an der Werkbank und stellt seine Kennt¬
nisse und Fähigkeiten der deutschen Rüstung
zur Verfügung . Trotz seines hohen Alters ar
beitet er an manchen Tagen noch bis zwölf
Schiebt selbständig in seiner Heimatstadt, Mit
Stunden . Schon früh machte sich Johannes
Schiedt selbständig in seiner Heimatstadt. Mit
Feuereifer ging er an die Anfertigung von
neuen Uhrwerken und Meßapparaten . In diese
Zeit fiel auch die Konstruktion einer Kalenders
uhr , die Jahr , Monat , Woche und Tag anzeigt .
mit der Erfindung der Acht -Tage -Uhr voll¬
brachte er eine Pionierarbeit , die heute noch
von großem Wert ist .

Ihren Säugling verkauft

Wenn auch das Magnetofon aus mancherlei
Gründen nicht dazu bestimmt und geeignet ist ,
in absehbarer Zeit das Erbe der Schallplatte im
Hausgebrauch anzutreten , und wenn auch der
neue Edmiller -Lautsprecher erst nach dem Kriege
seinen Siegeszug in großem Maße beginnen
wird , so zeigen doch diese Erfolge der deutschen
Wissenschaft , daß sich die Fortschritte auch auf verkaufte ihr drei Wochen altes Kind an eine

otz . Eine Polin aus Lizmannstadt

Gebiete beziehen , die mit dem Kriege nur
sekundär zusammenhängen , und daß mitten im zweihundert Mark . Die Rabenmutter wurde .

andere Polin aus Posen für den Preis von

Völkerringen Werte für den Frieden entstehen . I von der Polizei in Haft genommen .

lein dahin . Sein weißes Haar leuchtete wie ! dann mit dem Handrücken über die Augen , wiefrischgefallener Schnee . von einer unendlichen Müdigkeit befallen . Dann

ren , hölzernen Balken vor die Tür .
begab sie sich in die Hütte und warf den schwe

Spalt , wie immer , wenn sie scharf nach etwas
Brigitte schloß die Augen zu einem kleinen

ausspähte . Dann erkannte sie ihn . Es war
Dominik Brecht , der Vater des Lothar . Und ein

Mann da drunten , den seine beiden Söhne nun
heißes Mitleid erfaßte sie gegen den gebeugten

verlassen hatten im Abend seines Lebens . Viel
leicht war er gar bei ihr ? Brigitte hob die
Hände an den Mund , wie wenn sie ihn rufen
möchte . Doch tat sie es dann doch nicht , und
der Fischer verschwand unter den Schatten der
Bäume .

Ein paar Tage später kam ein Brief in das
Fischerhaus . Wahrhaftig , Lothar hatte geschrie

Wenige war nicht danach angekan , die Ruhe
ben . Nicht viel hatte er gewußt , und selbst das

wieder einkehren zu lassen in das kleine Haus
am See .

,,Es wird wohl so sein , daß Ihr meinen
Schritt nicht begreifen könnt " , schrieb er. „ Und
doch möchte ich Euch bitten , mich zu verstehen .
Ich fonnte nicht anders , und Ihr müßt Euch halt
damit abfinden ."

Wozu auch ? Wozu hätte sie den Mann noch

schehen war , nichts mehr ändern . Für sie stand
rufen sollen ? Auch er konnte an dem , was ge¬

es fest , daß es wohl am besten war , wenn sie
überhaupt niemandem mehr vom Fischerhaus be¬
gegnete. Sie wollte sich zu Lichtmez einen
anderen Dienst suchen, weit fort , in einem
anderen Tal , wo niemand sie kannte und nie¬
mand um ihre Enttäuschung wußte . Dort war
ein Vergessen auch eher möglich als hier , wo

Tage des verlorenen Glückes . Und es konnte in beim heftigen Aufbrausen des Fischers.
jeder Stein und jeder Baum sie erinnerte an die

Mundwinkel spöttisch zu verziehen, weil sie von
der Fremde auch niemanden einfallen , etwa die

dieſem ersten Manne, den sie geliebt hatte , ver¬

Die Mutter war auch gleich bereit , zu be =
greifen , daß es im Leben eines jungen Mannes
oftmals eine Lage geben kann, in der er einfach
nicht anders handeln kann. Der Vater dürfte
deshalb nicht so ohne weiteres annehmen , daß
Lothar unüberlegt und leichtsinnig gehandelt
hätte . Er wisse doch selbst , wie gerade dieser
Sohn alles schwer und gründlich nahm .

lassen und verraten worden war .

Als sie zum Alpfeld tam , liefen ihr die Kühe
schon zu und trotteten dann hinter ihr her zumStall . Die Arbeit ging ihr heute nicht so von
den Händen , wie es sonst ihre Art war . Die
frische, freudvolle Lust, mit der sie sonst jede
Arbeit anpacte , hatte sie verwandelt in eine
schwermütige Depression, die ihre Gedanken oftmals verwirrte , so daß mancher Handgriff zu
finnloser Bedeutung wurde .

und warm zu werden versprach, trieb sie das
Endlich war sie fertig , und da die Nacht mild

Vieh wieder auf die Weide. Bald verlor sich dasGebimmel der Glocken im tieferen Grund , wo
die Quelle aus dem Waldboden sprang .

Sterne . Hoch über allen Schatten der Dämme
Hoch am Himmel spann sich, das Lichtnek der

rung reckten sich die Bergriesen auf , über denen
ein blasser Mondscherben hing wie ein ein¬
Samer , verirrter Segler auf dem unendlichen
Meere , und der Nachtwind drängte allen Bäu¬
men und Büschen seine zärtlich wehende Melodie
auf .

Racht , jah on ben Sternen auf and fuhr th
Lange stand Brigitte im großen Bogen der

Doch verschlug es der Frau die Stimme gleich

„ Das da " , schrie er , das kann man drehen
und wenden , wie man will , es bleibt eine
Schufterei , die mich größer dünkt als die des
andern , den sie beim Wildern ertappt haben . Die
Brigitte , das ist kein Mädchen , das man weg¬
wirft wie ein Handtuch . Ihr Leben wird vers
pfuscht sein, und es tut mir leid, daß ich sie
nicht habe treffen können vor ein paar Tagen.
Es ist wohl so, daß ich, der Vater, die Augen
niederschlagen muß vor dem Mädchen, das wir
hatten in unseren Kreis . Aber der Herr Sohn
alle - jawohl , auch du schon eingezogen

natürlich , der denkt da anders . Ihr müßt mich

übrigen schreibt er ja , daß wir uns abzufinden

verstehen . schreibt er einfach . Was ist da zu
verstehen ? Gar nichts ist zu verstehen ! Im

haben. So quasi, was ich tue, geht euch einen
Dreck an ! Ein freundlicher Ton ! Respekt vor
solch einem Sohn !"

frachend die Tür hinter sich ins Schloß . Er ging
Der Fischer verließ die Stube und warf

zum Seegelände hin , tat so, als wollte er den
Rahn besteigen , ließ aber dann davon ab und
schlenderte am See entlang .

Abendsonne überflutete die im Gee sich spie
gelnden kleinen Wolken mit glutender Farbe .
Wie fließendes Gold liefen die Wellen , und das
Uferschilf sang leise sein Lied dazu .

(Fortistung foleta )
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